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Wohnhaus zu Vermietung

Linden,
Wohnhaus ca. 125,00 qm, 5-Zimmer, Küche, Bad, Gäste WC, 
Abstellraum, Garage + Carport, Garten, KM 360,00 EUR + NK, 
Mietkaution: 2 KM ab 01.07.2015
Anfragen unter: 04836 990-82 (Herr Dethlefs oder Frau Bies)

Verkauf des Schulgebäudes  
Am Gehölz 11a

Das Amt KLG Eider beabsichtigt nach Abschluss von Schulsa-
nierungsmaßnahmen das
Schulgebäude Am Gehölz 11a,
25774 Lunden
zu verkaufen. 
Bei Interesse am zweigeschossigen Gebäude, Baujahr 1966, 
Bruttogrundfläche 2.932 qm, Grundstücksgröße ca. 8.800 qm, 
bitte ich um schriftliche Mitteilung bis zum 30.06.2015.
Auskünfte erteilt: Herr Johannsen, Tel: 04836 99010.

Wohngeld, Asyl und Ermäßigung  
Kindergartengebühren

In der Urlaubszeit vom 15.06.2015 bis 29.06.2015 ist das Büro 
in 25779 Hennstedt, Kirchsspielschreiber - Schmidt- Str. 1 und 
in 25774 Lunden, Nordbahnhofstr. 7 nicht besetzt.
Die Zweigstelle in 25782 Tellingstedt, Teichstr. 1 ist in dieser 
Zeit geöffnet.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 04836 990-42

Fundsachen

In der Gemeinde Lunden wurde vor der Polizeistation ein Da-
menfahrrad abgestellt und im Bürgerbüro als Fundsache ab-
gegeben. 
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststel-
le Lunden, Tel. 04836 990-45 oder 990-46 geltend gemacht 
werden.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barkenholm 
am Montag, 6. Juli 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Jägerstuben“, Dorfstraße 28 in Bar-
kenholm

Tagesordnung:
1. Verabschiedung einer ausgeschiedenen Gemeindevertreterin
2. Verpflichtung eines nachgerückten Gemeindevertreters
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 16.03.2015
5. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
6. Neuwahl der 1. stellvertretenden Bürgermeisterin bzw. des  

1. stellvertretenden Bürgermeisters
7. Neuwahl von Mitgliedern in die ständigen Ausschüsse der Ge-

meindevertretung
 a) Finanzausschuss
 b) Kulturausschuss
8. Neuwahl einer/eines Vorsitzenden für den Finanzausschuss
9. Neuwahl eines stellvertretenden Mitglieds für den Amtsausschuss 

(Vertretung für den Bürgermeister)
10. Zustimmung zur Wahl des Wehrführers der Freiwilligen Feuer-

wehr der Gemeinde Süderheistedt
11. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2014 bis 
31.12.2014

12. Straßen- und Wegeangelegenheiten
13. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thorsten Eggers
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Sozial- und Gesundheitsaus-
schusses der Gemeinde Hennstedt am Dienstag, 16. Juni 2015, 
um 19:30 Uhr, im Besprechungsraum des Amtsgebäudes, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 24.02.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Besprechung der Seniorenfahrt 2015
5. Kinderferienprogramm 2015
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Georg Hentscher
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hennstedt 
am Donnerstag, 18. Juni 2015, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 17 vom 21.05.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden
4. Neuwahl eines Mitgliedes und stellvertretenden Mitgliedes für den 

Bauausschuss
5. Sachstandsbericht Markttreff „Inne Meern“ - Geesttreff Hennstedt
6. Auftragsvergaben für das Veranstaltungszentrum „Markttreff - Inne 

Meern“ Geesttreff Hennstedt
7. Beratung und Beschlussfassung zu Inhalt und Umfang eines 

Baulückenkatasters
8. Beratung und Beschlussfassung zur Nutzungsbeschränkung einer 

Brücke
9. Gewährung von Zuschüssen an Vereine und Verbände
10. Beratung und Beschlussfassung über die Neugestaltung des Wo-

chenmarktes
11. Beratung und Beschlussfassung über die Staffelung der Grund-

stückspreise im Neubaugebiet an der Fedderinger Straße
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12. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der 

Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich 
nicht öffentlich behandelt:

13. Personalangelegenheiten
 hier: Stellenausschreibung „Kümmerin/Kümmerer“

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Wahl des Vorstandes  
der Teilnehmergemeinschaft des vereinfachten 
Flurbereinigungsverfahrens Schülper Kanal, 
Kreis Dithmarschen

Durch Beschluss des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und 
ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein vom 19.03.2015 
ist die vereinfachte Flurbereinigung Schülper Kanal, Kreis Dith-
marschen, angeordnet worden.
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten (Teilnehmer) der zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke werden hier-
mit gemäß § 21 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), 
in der jeweils geltenden Fassung, zu dem Termin zur Wahl des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft am

Dienstag, den 07. Juli 2015 um 19:30 Uhr 
in dem Gasthof „Leesch“ in 25764 Reinsbüttel, Dorfstraße 14

eingeladen.
Teilnehmer, die zur Wahrnehmung des Termins verhindert sind, 
können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Voll-
machtsvordrucke sind beim Amt Büsum-Wesselburen, sowie bei 
der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister der Gemeinden Schülp, 
Karolinenkoog und Neuenkirchen vorrätig. Sie können auch bei der 
Flurbereinigungsbehörde, dem Landesamtes für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein, 
Außenstelle Südwest, Breitenburger Straße 25, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821 662228, angefordert werden.
Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im Wahltermin 
anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Jeder 
Teilnehmer oder jeder Bevollmächtigte, unabhängig von der Zahl 
der von ihm vertretenen Teilnehmer, hat nur eine Stimme; gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer.

Az.: 833-5435.03-SK

Itzehoe, den 26.05.2015

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein
- Außenstelle Südwest -
- als Flurbereinigungsbehörde -

gez. Beate Tjardes (L. S.)

Einladung

Zu der am Montag, 15. Juni 2015, um 19:00 Uhr im Besprechungs-
raum in der Amtsverwaltung in Lunden, Nordbahnhofstr. 7, 25774 
Lunden, stattfindenden öffentlichen Sitzung des Kulturausschusses 
der Gemeinde Lunden lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 11.05.2015
3. Mitteilungen der Vorsitzenden
4. Kindersommerferienprogramm 2015
5. Beratung über die 875-Jahr-Feier in Lunden im Jahr 2015
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Dethlefs
Vorsitzende

Einladung

Zu der am Donnerstag, 18. Juni 2015, um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal Amt Lunden, Nordbahnhofstr. 7, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Lunden lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Verabschiedung eines ausgeschiedenen Gemeindevertreters
2. Verpflichtung eines nachrückenden Gemeindevertreters
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift Nr. 15 vom 19.05.2015
5. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzen-

den
6. Wahl von Mitgliedern in die Ausschüsse der Gemeindevertre-

tung
 a) 1 Mitglied für den Bauausschuss
 b) 1 Mitglied für den Sozialausschuss
7. Energetische Sanierung Kindergarten
 hier: Auftragsvergabe für die Fenstererneuerung
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Samstag, 13. Juni 2015, um 14:00 Uhr im Bauhof, 
Rehm-Flehde-Bargen, stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 28.02.2015
3. Straßen- und Wegeangelegenheiten
4. Beratung und Beschlussfassung über die energetische Sanie-

rung in der Kindertagesstätte „Pusteblume“
5. Renovierung Erdgeschoßwohnung Alte Schule
6. Stromkastenverteilung Birkenweg
7. Maßnahmen zur Einsparung von Stromkosten an der Kläran-

lage
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Günther Hallmann
Ausschussvorsitzender

Einladung

Zu der am Montag, 29. Juni 2015, um 19:30 Uhr im Schmidt‘s 
Gasthof, Rehm-Flehde-Bargen, Flehder Chaussee 2, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Rehm-
Flehde-Bargen lade ich hiermit ein.
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Tagesordnung:
1. Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 02.06.2015
4. Mitteilungen der Bürgermeisterin
5. Neuwahl von Mitgliedern in die Ausschüsse der Gemeindever-

tretung
 a) 1 Mitglied für den Ausschuss zur Prüfung des 
  Jahresabschlusses
 b) 1 Mitglied für den Sozial- und Kulturausschuss
6. Neuwahl einer/eines Vorsitzenden für den Ausschuss zur Prü-

fung des Jahresabschlusses
7. Neuwahl einer/eines Vorsitzenden für den Sozial- und Kultur-

ausschuss
8. Satzungen für Schmutzwasser
9. Bau- und Wegeangelegenheiten
10. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

11. Personalangelegenheiten
 hier: Stellenneubesetzung der Reinigungskraft für die Feuer-

wehr und der Vertretung des Gemeindearbeiters
Mit freundlichen Grüßen
gez. Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Beschluss zur 5. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 3 der Gemeinde Tellingstedt  
für das Gebiet „zwischen den Straßen  
Grashofweg und Westerborstelstraße, 
Grundstück Grashofweg 15 sowie  
dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 28.05.2015 die 5. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 für das Gebiet „zwischen den 
Straßen Grashofweg und Westerborstelstraße, Grundstück Gras-
hofweg 15 sowie dem parallel angrenzenden Teilbereich“ bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung 
beschlossen. Dies wird hiermit bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 16.06.2015 in Kraft. Alle In-
teressierten können den Bebauungsplan und die Begründung von 
diesem Tage an in der Außenstelle der Amtsverwaltung Eider in Tel-
lingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öffnungszeiten für 
den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt Auskunft erhalten.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie der in § 214 
Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber dem Amt/der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen 
Mängeln des Abwägungsvorganges.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB ).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan in eine bisher 
zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO bezeich-
neten landesrechtlichen Formvorschriften über die Ausfertigung und 
Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung sowie eine Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung , wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung gegenüber dem Amt/der Gemeinde unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die die Verletzung ergibt, gel-
tend gemacht worden ist.

Tellingstedt, den 02.06.2015

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
Gez. Hans Maaßen

Beschluss zur 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 10 der Gemeinde Tellingstedt für 
das Gebiet „Grundstück Lütten Damm 4“

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 28.05.2015 die  
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 für das Gebiet „Grund-
stück Lütten Damm 4“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit 
bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 16.06.2015 in Kraft. Alle 
Interessierten können den Bebauungsplan und die Begründung 
von diesem Tage an in der Außenstelle der Amtsverwaltung Eider 
in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öffnungs-
zeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt 
Auskunft erhalten.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorganges. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB ).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan in 
eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung sowie 
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die 
die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.

Tellingstedt, den 02.06.2015

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage

Gez. Hans Maaßen

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der  
2. Änderung des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanes Nr. 3 für das Gebiet  
„zwischen Hauptstraße, Norderstraße und 
Husumer Straße“ nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 28.05.2015 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 2. Änderung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3 für das Gebiet 
„zwischen Hauptstraße, Norderstraße und Husumer Straße“
sowie die Begründung liegen vom
23.06.2015 bis 24.07.2015
im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 
der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08:00 Uhr - 12:00 
Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 
Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Es liegen folgende Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
Landschaftsplan der Gemeinde Tellingstedt

Die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3 
der Gemeinde Tellingstedt ist ein Bebauungsplan der Innenentwick-
lung. Gemäß § 13a Abs. 2 Satz 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 
BauGB wird im beschleunigten Verfahren von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB und von dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB abgesehen. Durch diese Regelung wird die Inanspruch-
nahmen von „unbebauten“ Außenbereichsflächen entgegengewirkt 
und somit geschont, wodurch ein positives Ergebnis für die Umwelt 
erzielt wird.
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Im Rahmen dieses Verfahrens wurden dennoch die Belange des 
Naturschutzes geprüft und eine artenschutzrechtliche Betrachtung 
durchgeführt. Im Ergebnis werden weder Belange des Naturschut-
zes berührt noch artenschutzrechtlich Verbote durchgeführt. 
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.

Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht geltend 
gemacht werden können, machen einen Normkontrollantrag nach 
§ 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 02.06.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Hans Maaßen

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Wiemerstedt 
am Donnerstag, 25. Juni 2015, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft Eggers, Hauptstr. 9, 25779 Wiemer-
stedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 21.04.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über die Neuanpflanzung von 

Fichten im Waldstück Waldweg/Heideweg
5. Beratung und Beschlussfassung zum Projekt „Ausweisung 

eines Windeignungsgebietes“ in der Gemeinde Wiemerstedt
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peters
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung der Gemeinde 
Wiemerstedt gem. § 16 b der Gemeindeordnung am Dienstag, 
den 23. Juni 2015, um 19:00 Uhr
Gastwirtschaft Eggers, Hauptstr. 9, 25779 Wiemerstedt

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorstellung des Projektes „Ausweisung eines Windeignungs-

gebietes“
3. Sonstiges

Es sind alle Einwohner/innen der Gemeinde Wiemerstedt herzlich 
eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peters
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse  
der Wertermittlung der nachträglich  
zum Verfahren zugezogenen Flächen

In der Flurbereinigung Wrohm, Kreis Dithmarschen, werden ge-
mäß § 32 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), in der 
jeweils geltenden Fassung, die Ergebnisse der Wertermittlung 
der nachträglich zum Verfahren zugezogenen Flurstücke im Flur-
bereinigungsverfahren festgestellt, nachdem

1. die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen haben und ihnen 
diese Ergebnisse in dem Anhörungstermin am 20.05.2015 im 
Feuerwehrgerätehaus Raiffeisenstraße 1 A, 25799 Wrohm 
erläutert wurden,

2. von den Beteiligten keine begründeten Einwendungen gegen 
die Wertermittlungsergebnisse vorgebracht worden sind.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die vorstehende Feststellung der Ergebnisse der Werter-
mittlung ist gemäß § 141 FlurbG als Voraussetzung der Klage 
der Widerspruch zulässig, über den die beim Ministerium für En-
ergiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes Schleswig-Holstein in Kiel eingerichtete Spruchstelle für 
Flurbereinigungen entscheidet.
Der Widerspruch ist bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Lan-
desamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Lan-
des Schleswig-Holstein - Außenstelle Südwest -, Breitenburger 
Straße 25, 25524 Itzehoe, innerhalb eines Monats nach erfolgter 
öffentlicher Bekanntmachung - gerechnet vom ersten Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung an einzulegen. Die Widerspruchsfrist 
wird auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Ministerium für 
Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes Schleswig-Holstein, Mercatorstr. 3, 24106 Kiel, gewahrt.

Az.: 833-5435.01-91D

Itzehoe, 28.05.2015

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt, und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein
Außenstelle Südwest
- als Flurbereinigungsbehörde -

gez. Beate Tjardes (L. S.)

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2015: 

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1110 Gemütliche Fahrradtouren
 Immer mittwochs ab ZOB, 15:00 - 
 ca. 17:30 Uhr von Mitte April bis  

Mitte Oktober abhängig von der Witterung. 
 Auskunft: Renate Rüger Tel. 04838 665 oder VHS-Ge-

schäftsstelle
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BERUF UND KARRIERE
5701 Sportbootführerschein See 149,- EUR
 Beginn monatlich, nächster Termin: 30.06.15 - 23.07.15 
 Zeit: 20 Ausbildungsstunden für Theorie und Navigation - 2x 

pro Woche jeweils Dienstag und Donnerstag in Pahlen und 2 
Fahrstunden auf dem Schulungsboot (bei Bedarf auch mehr) 

 Ort: Bootsschule Pahlen 
 Schulungskurs für den Erwerb der Amtlichen Fahrerlaubnis 

zum Führen von motorisierten Sportbooten auf den Seeschiff-
fahrtsstraßen. Vorgeschrieben für Fahrzeuge unter Motor mit 
mehr als 11,03 kW (15 PS). Der Führerschein ist international 
gültig. Die Schiffsgröße und Maschinenleistung ist unbegrenzt. 

 In diesem Bootsführerschein Training werden alle Teilnehmer 
unter fachkundiger Anleitung auf die Prüfung für den „amtlich 
vorgeschriebenen“ Sportbootführerschein See vorbereitet.

 Jeder Teilnehmer muss mindestens 16 Jahre alt sein und 
einen Gesundheits-Check (Seh- u. Hörtest) nachweisen. Für 
das praktische Training, die Übungsbögen und das Navigati-
onsbesteck sowie die Prüfungsgebühr entstehen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 190,00 €. Alle benötigten Formulare wer-
den nach der Anmeldung kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Das praktische Training erfolgt in Pahlen an der Eider bzw. 
auf der Kieler Förde.

GESUNDHEIT UND FITNESS
3151 Die Acht Brokate/ gestaffelte Gebühr
 chinesische Bewegungsübungen  09:00 - 09:45 Uhr
 Dienstag, 23. Juni 2015  8 Temine
 Mit Andrea Baasch-Hellmann 
 Bogenplatz Klever Weg 2, zwischen Hennstedt und Kleve 
 Die 8 Brokate sind eine Bewegungsform. Sie gehören zu den 

fünf Säulen der TCM (Traditionellen Chinesischen Medizin) 
und zählen zum Qi Gong, ähnlich dem Tai Chi. Die Übungen 
werden im Stehen durchgeführt (sind auch im Sitzen möglich) 
und dienen dazu, den Fluss der Lebensenergie im Körper 
anzuregen, zu verbessern und zu harmonisieren. Mit jeder 
Übung werden bestimmte Meridiane bzw. Organkreisläufe 
gestärkt. Die Acht Brokate können die Gesundheit und das 
Wohlbefinden fördern. Bitte mitbringen: 

 Kleidung nach dem Zwiebelprinzip, rutschfeste flache Schuhe, 
Iso-Matte, Schreibmaterial. 

 ab 8 TN = 24, - €, ab 6 TN = 34,- €, ab 4 TN = 44,- €

Das Deutsche Rote Kreuz Tellingstedt 
lädt zur Blutspende ein

am: Dienstag, 16. Juni 2015
 15:00 - 19:30 Uhr
 in der Schule Pahlen

…mit Kinderbetreuung und Verlosung!

Ihr/Euer
Harro Petersen
1. Vorsitzender

Für die Gemeinden Pahlen, Dörpling, Wallen, Hohenlieth, 
Tielenhemme und Tellingstedt

Kirchengemeinde Hennstedt

Die Konfirmations-Fotos sind fertig!
Bitte während der Öffnungszeiten Mo - Fr 08:30 - 12:00 Uhr, 
dienstags auch von 13:00 - 16:00 Uhr
bis zum 30. Juni 2015 im Kirchenbüro abholen.

Die nächsten Termine  
der ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Mittwoch, 17.06.
09:30 Uhr Martin-Luther-Haus
 Bibelfrühstück: Gemeinsame Mahlzeit und anschlie-

ßende Gesprächsrunde mit Pastor Cahnbley 
 (bis 11 Uhr)
Donnerstag, 25.06
14:30 Uhr Martin-Luther-Haus
 Frauenkreis-Treffen
Sonntag, 28.06.
14:00 Uhr St.-Marien-Kirche
 Gottesdienst mit Taufe,
 Pastor Cahnbley

Einladung zum Pilgern

Pilgertag am Sommeranfang  
am 21.06.2015
…von Mildstedt
…über Koldenbüttel 
…nach St. Annen

Treffpunkt: 08:00 Uhr in St. Annen (mit 
Shuttle nach Mild-
stedt)

 08:30 Uhr Beginn mit einer Andacht in der Mildstedter 
Kirche „Worte auf den Weg“

 09:00 Uhr Pilgerweg von Mildstedt nach 
 bis ca. Koldenbüttel
 13:00 Uhr ca. 10 Kilometer
  Mittagsrast in Koldenbüttel mit Suppe, Brot 

und Getränken
 14:00 Uhr Pilgerweg von Koldenbüttel nach St.
 bis ca. Annen
 17:00 Uhr ca. 8 Kilometer
Ausklang  in der St. Anner Kirche 
  und anschließend bei Kaffee und Kuchen, 

Salaten, belegten Broten, …
  im Gemeindehaus St. Annen
und für alle, die noch Lust und Zeit haben:
 18:00 Uhr Filmabend mit dem Film „Pilgern auf Fran-

zösisch“
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Für alle, die sich die gesamte Strecke nicht zutrauen: es können 
am Tag auch Teilstrecken gelaufen werden (von Mildstedt - Kol-
denbüttel oder von Koldenbüttel - St. Annen) - der Rücktransport ist 
organisiert. Und auch auf der Strecke ist im Bedarfsfall ein Shuttle 
zurück nach St. Annen möglich. 
Wer mag, kann für das Kaffee-/Abendbuffet gern etwas beisteuern, 
alles kann am Morgen im Gemeindehaus St. Annen abgegeben 
werden.
Für die bessere Planung: Bitte um eine kurze Rückmeldung an 
Marlies Rattay, Pastorat St. Annen, Tel.: 04882 1261
E-Mail: Kirchengemeinde.St.Annen@t-online.de

(aber auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen)

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 14.06. - 28.06.2015

14.06.2015 09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
  Pastor J. Denke
21.06.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke
28.06.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 17:30 - Jugendchor unter der Leitung von
 18:30 Uhr Gretel Rieck

Termine für Frauen

montags 19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
Juli  Frauenfrühstück: Sommerpause

Termine für Senioren

25.06.2015 14:00 Uhr Club 60
Juli  Club 60 - Sommerpause

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. und 
5. Donnerstag im Monat.
20.06.2015 19:30 Uhr Dithmarsenpark, Halle 22, Albersdorf
08.11.2015 17:00 Uhr St.-Martin-Kirche, Nortorf
28.11.2015 18:00 Uhr Kieler-Kroog
05.12.2015 19:00 Uhr Meldorfer Dom
05.12.2015 19:00 Uhr Evangelische Kirche in Kropp
13.12.2015 17:00 Uhr Kappeln - Ellenberg
18.12.2015 19:30 Uhr St.-Martin-Kirche, Tellingstedt
19.12.2015 19:30 Uhr St.-Martin-Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

21.06.2015 15:00 - Trauer Cafè im Gemeindehaus, mit
 17:00 Uhr Frau Ingrid Johannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen Juni

So., 14.06. 18:30 Uhr Konzert-Gottesdienst mit Pastor 
Cahnbley

  Chor- und Instrumentalmusik aus 
Renaissance, Barock, und Moder-
ne mit der Secundus-Kantorei, dem 
Secundus-Blockflöten-Ensemble 
und KonSort II Hamburg, Leitung: 
Kent Pegler v. Thun

So., 21.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Lorenzen
So., 28.06.  Sommerfest in der Kita Lummerland
 10:00 Uhr Beginn mit dem Familiengottesdienst

Acht Tage unterwegs im Münsterland (23. - 30.8.)

Nicht nur bekannt für gute Jagdhunde ist das Münsterland, nördlich 
vom Ruhrgebiet. Es bietet viele Sehenswürdigkeiten an Städ-
ten, Schlössern und Burgen. Es ist die Heimat der Schriftstellerin 
Annette von Droste-Hülshoff. Von dort kommt der Pumpernickel 
her. Das Ende des 30jährigen Krieges wurde hier 1648 besiegelt. 
Wir werden sehen: Münster, Schlossanlage Nordkirchen, Gestüt 
Warendorf, Essen und das Ruhrgebiet, das Tecklenburger Land, 
Stippvisite in die Niederlande u. v. m.
Die Reise beginnt am Sonntag, 23. August 2015, und dauert acht 
Tage. Hotelunterkunft in Dülmen. Kosten: 720,- Euro DZ; 790,- EZ
Anmeldung und weitere Informationen über Tel. 04836 8940. 

Konzert-Gottesdienste in St. Secundus

Wir laden herzlich zu den folgenden Konzert - Gottesdiensten ein:
Konzert-Gottesdienst I, Sonntag, 14. Juni, 18:30 Uhr
Chor- und Instrumentalmusik aus Renaissance, Barock und Mo-
derne mit der Secundus-Kantorei, dem Secundus-Blockflöten-En-
semble und KonSort II, Hamburg (zwei Blockflöten, zwei Violinen, 
Violoncello und Cembalo). Leitung: Kent Pegler v. Thun
Konzert-Gottesdienst II, Sonntag, 12. Juli, 18:30 Uhr
Konzerte und Generalbässe für zwei Cembali von J. S. Bach u. a. 
mit Gunnar Sundebo (Wesselburen), Kent Pegler v. Thun (Husum)
Konzert-Gottesdienst III, Sonntag, 13. September, 18:30 Uhr
Hits und Variationen - beliebte Themen aus Renaissance und 
Barock für historische Instrumente. Kent Pegler v. Thun (Husum), 
Blockflöten, Ulf Dressler (Wedel), Lauten/Theorbe/Barock-Gitarre, 
Susanne Horn (Hamburg), Viola da gamba
Konzert-Gottesdienst IV, Sonntag, 11. Oktober, 18:30 Uhr
Romantik pur… Balladen und mehr mit Zweistimmig & Freund 
(e) (Schleswig): Tanja Arndt, Vocal, Saiteninstrumente, Carsten 
Arndt, Vocal, Saiteninstrumente und Akkordeon, Jörg Paulsen, 
Percussion & Bass
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St.-Martins-Kirche Tellingstedt

Juni
So., 07.06. kein Gottesdienst in Tellingstedt - siehe Wrohm
So., 14.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Burzeya
  Abendmahl
 11:15 Uhr Taufgottesdienst Pastor Burzeya
So., 28.06. 18:00 Uhr Special-Gottesdienst Pastor Burzeya
  „Glückwunsch, meine + Special-Team
  Schöne“ Infos siehe
  Seite 34/35

Juli
So., 05.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Burzeya
 11:15 Uhr Taufgottesdienst Pastor Burzeya
So., 12.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Wilms
  Taufen
So., 19.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Raabe
So., 26.07. 19:00 Uhr Meditativer Abend- Pastorin Wilms
  gottesdienst

August
So., 02.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Burzeya
  Abendmahl
 11:15 Uhr Taufgottesdienst Pastor Burzeya
So., 09.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastorin Wilms
So., 16.08. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Pastor Burzeya
  Volksfest in der
  Tellingstedter Markthalle
So., 23.08. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Wilms
So., 30.08. 19:00 Uhr Meditativer Abend- Pastor Burzeya
  gottesdienst

Friedenskirche Wrohm

Juni
So., 07.06. 10:00 Uhr Goldene Konfirmation Pastor Burzeya

August
So., 30.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pastor Burzeya
  auf der Kiewitt-Koppel + Wrohm-
  in Lendernhude/ Ausschuss
  Gemeinde Süderdorf
  Nähere Informationen
  s. S. 44

Dellstedt

Juni
So., 21.06. 10:00 Uhr Eidertaufe in der Reth- Pastor Burzeya
  bucht in Dellstedt + Dellstedt-
   Ausschuss

Glückwunsch, meine Schöne!

Tellingstedt wird 875 Jahre alt - und auch unsere schöne St. Martins-
Kirche hat also Geburtstag! Das wollen wir natürlich feiern!
Am Sonntag, den 28.06.15 findet um 18:00 Uhr ein special-Gottes-
dienst unter dem Motto „Glückwunsch meine Schöne!“ statt.
Hierzu laden wir herzlich ein!
Wer möchte, darf in einer Tracht erscheinen. Herausgeputzt in 
„Schapptüch“ oder im „Sonntagsstaat“ treffen wir uns ab 17:30 Uhr 
vor der Kirche. Da werden schon die Spielleute sein. Nach einer Er-
frischung unter der Eiche wollen wir den besonderen Gottesdienst in 
unserer St. Martins-Kirche begehen.
Im Anschluss findet rund um die Kirche ein buntes Treiben mit dem 
St. Martini-Orchester und der Tanzgruppe „Sünnros“ statt.
Es gibt Früchtetee, und man kann in einen herzhaften Laib Brot beißen.
Aus den einzelnen Dörfern machen sich Menschen (wie früher) auf 
historische Weise auf den Weg nach Tellingstedt: auf Schusters Rap-
pen oder auf dem Drahtesel; oder vielleicht auch hoch zu Ross oder 
gar in einer Kutsche...? Auf dem „Wilhelmshof“ können die Pferde 
ausgespannt werden. Wer es ganz bequem haben möchte, nimmt 
die Kleinbahn. (Wenn’s die noch gäbe…)
Wollen Sie mit? Dann melden Sie sich doch bei den Weg-Führern und 
Weg-Führererinnen. Die planen das. 
Für Rederstall: Ute Sachau (04838 1032) und Silke Diercks (04838 
1259).
Für Gaushorn: Gisela Manasterny (04838 705980)
Für Welmbüttel:  Angelika Neuenhausen (04838 7055909)
Für Dellstedt und Lendernhude: Heike Christiansen (04802 312)
Für Wrohm: Ulrike Lahrsen (04802 1201)
Für Lüdersbüttel, Lendern, Wellerhop, Schelrade: Renate Karstens 
(04838 1414) und Telse Brüggmann (04838 1200)
Für Hövede: Kathrin Blöcker-Harbeck (04838 7161)
Machen Sie mit, dass es ein echter special zur 875-Jahr-Feier wird!

Elektro-Service
Frank Fröhlich
Solar-Anlagen Elektro-Installationen
Ersatzteile für alle Hausgeräte

Tellingstedt Am Markt 6
Telefon 04838 1097
elektro-froehlich@email.de
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Taufgottesdienst am 14.05.2015  
im Welmbütteler Wald!

Zum gedanklichen eigentlichen Gottesdienst.

Wo ich gehe, wo ich stehe
bist du lieber Gott bei mir.
Wenn ich dich auch niemals sehe
weiß ich immer, Gott ist hier.

In diesem Sinne wurde am 14.05.2015 der Gottesdienst mit Taufen 
von: Tede Züchner, Fritz Tammo Röhl, Torge Hansen, Tjark Boyn 
und Thalia Hansen diesmal nicht in der heimischen St. Martins-
Kirche, sondern am Heidberg im Welmbütteler Wald, ausgerichtet.

Bei kühlem Wetter und bedecktem Himmel, die Regentropfen 
trauten sich nicht von den Wolken fallen zu lassen, wurden die 
ca. 150 Gottesdienstbesucher mit Waldhornklängen, gespielt von 
Frau Englert mit Tochter Annegret, empfangen.
Die Beiden verstanden es sehr gut, eine kirchliche Atmosphäre 
entstehen zu lassen. Gestaltet wurde der Waldgottesdienst von 
Herrn Pastor Burzeya, der es sehr gut verstanden hat, mit viel 
Gesang und Freude seine Predigt zu übermitteln, sowie den Täuf-
lingen mit sehr viel Gefühl und Verständnis ihren Segen zu geben.

Nach dem Gottesdienst wurde für das leibliche Wohl gesorgt. Bei 
Würstchen mit Kartoffelsalat wurden freundliche, sachliche und 
auch emotionale Gespräche geführt.

Den kleinen Kid`s hatte es der “Kleine rote Traktor” von Dierk 
Hansen angetan, auf dem sie permanent am Steuer saßen, um 
ihre Fahrträume zu verwirklichen. Für die Bewirtung sorgten: Dierk 
Hansen, Dirk u. Christiane Heckens und Karsten Speck. Ihnen 
gebührt ein herzlicher Dank!

Der Ausklang endete um ca 11:30 Uhr.

Gerd Engler

Verdacht auf Fischwilderei und Verstoß ge-
gen das Tierschutzgesetz in Dellstedt

Am Pfingstmontag den 25.05.2015 gegen 20 Uhr wurde in der 
Feldmark von Dellstedt, auf einer angemähten Grasfläche ein 
VW-Caddy II in Tarnfarbe der Bundeswehr beobachtet, wie er an 
die „Twisselau“ heranfuhr. Das Gelände ist über einen Plattenweg 
vom Kirchweg aus zu erreichen. Am Ende der Grasfläche bildet die 
sog. „Twisselau“ die Grenze zwischen Dellstedt und Lüdersbüttel. 
Die „Twisselau“ fließt in Verlängerung in die Tielenau.
Es handelt sich hier um ein Fließgewässer und ist Laichgewässer 
für viele Fischarten. Der Fischfang ist hier verboten. Der Fahrer 
blieb im Fahrzeug sitzen, während der Beifahrer ausstieg und an 
der Uferkante tätig wurde. Als sie merkten, dass sie beobachtet 
wurden, enfernte sich das Fahrzeug schnell in Richtung Ortsmitte 
Dellstedt.
Bei der Gewässerkontrolle am nächsten Tag wurde festgestellt, 
dass sieben Grundangeln ausgelegt worden waren. Fünf Grundan-
geln waren mit Lebendködern ausgelegt worden. Die Fische lebten 
noch am Haken und wurden befreit. An einer Grundangel war ein 
Regenwurm aufgezogen. Die siebente Grundangel war vermutlich 
ebenfalls mit einem Regenwurm ausgelegt. Eine Stockente hat 
den Wurm mit Haken geschluckt und hat sich zu Tode gequält.

Der Pächter mit der toten Ente am Angelhaken.

Es wurde Anzeige erstattet.
Die Dellstedter Bürger werden gebeten, bei der Aufklärung dieser 
verwerflichen Tat mitzuhelfen Beobachtungen und Hinweise bitte
an die Polizeistation Tellingstedt Telefon: 04838 78065 oder
Jürgen Kölling, Dörpling Telefon 04803 780

Erfolgreiche Gründung der Genossenschaft 
Treffpunkt Eiderschleife e. G.

Am 28. Mai um 19:30 Uhr trafen sich in Hansens Gasthof in Delve 
etwa 100 interessierte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden 
Delve/Schwienhusen und Hollingstedt. Es sollte um die Grün-
dung einer Genossenschaft zur Förderung eines Treffpunktes 
Dorfladen in der ehemaligen Delver Schule gehen. Die geplante 
Genossenschaft soll das Ladeninventar finanzieren und an den 
zukünftigen Betreiber vermieten. Die Gemeindevertretung Delve 
hatte die Veranstaltung bestens vorbereitet.
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Herr Burgemeister 
vom Genossen-
schaftsverband 
aus Rendsburg war 
eingeladen worden, 
um die Gründungs-
versammlung pro-
fessionell zu leiten. 
Ebenfalls anwesend 
waren die zukünf-
tigen Betreiber des 
Dorfladens Berit 
und Knut Thomsen. 
Als erste Handlung 
wurde im vollbe-
setzten Saal über 
den Namen der 
neuen Genossen-
schaft beraten und 
abgestimmt. Gegen 
mehrere Vorschläge 
konnte sich am En-
de knapp der Name 
Treffpunkt Eider-
schleife durchset-
zen. Nachdem Herr 
Burgemeister die 
Satzung vorgestellt 
und erläutert hatte, wurde dieser einstimmig von der Versammlung 
zugestimmt. Damit war die Treffpunkt Eiderschleife e. G. gegrün-
det und die Anwesenden konnten ihre Mitgliedschaft schriftlich 
bekunden und Genossenschaftsanteile zeichnen. Ein Anteil hat 
dabei einen Wert von 100,- €.
Es wurden von 93 frisch gebackenen Genossen 112 Anteile ge-
zeichnet. Weiterhin hatten im Vorfeld der Veranstaltung ca. 40 
weitere Personen - unter ihnen auch Kritiker dieser Idee - ihr In-
teresse an einer Mitgliedschaft schriftlich bekundet, da sie am 
Abend der Gründungsversammlung nicht anwesend sein konnten. 
Damit wurde das Ziel, 150 Genossen zu finden, fast erreicht, ein 
toller Erfolg!
Um auch das Ziel 20.000,- € Kapital aus Anteilen einzunehmen, soll 
in den nächsten Wochen weiter um Mitglieder geworben werden 
und in der Nähe der ehemaligen Schule ein sogenannter Erfolgs-
baum aufgestellt werden, der den aktuellen Stand des Genossen-
schaftskapitals anzeigt.
In den ehrenamtlichen Aufsichtsrat der Genossenschaft wählte die 
Versammlung Holm Urbahns (Vorsitzender), Jann Rolfs, Hauke 
Sommer, Angelika Hansen und Wolfgang Krappmann (Schriftfüh-
rer). Die gewählten hatten sich zuvor mit positiven Wortbeiträgen 
in der Versammlung vorgestellt. Der Aufsichtsrat
bestimmte Matthias Retzlaff und Lars Paulsen zu den ehrenamt-
lichen Vorständen der Genossenschaft. Um ein Ohr für die Wün-
sche und Vorschläge der Dorfbevölkerung in Delve/Schwienhus-
en und Hollingstedt zum Thema Treffpunkt Dorfladen zu haben, 
etablierte sich noch ein Beirat, um gerade in der Startphase diese 
Informationen an die Betreiber Berit und Knut Thomsen heranzu-
tragen. Diesem Beirat gehören Peter Maaß, Sandra Kasischke, 
Hilke Paulsen, Maria Kroll, Gunda Carstens, Petra Elmenthaler 
und Ute Kobs an.
Gegen 21:45 Uhr schloss Holm Urbahns die Versammlung und 
bezeichnete diese Genossenschaftsgründung als historischen 
Moment, da die letzte Genossenschaft, die in Delve gegründet 
wurde, vor vielen Jahren die Meiereigenossenschaft war.
Die Organisatoren der Veranstaltung zeigten sich über die große 
Beteiligung und die reibungslose Gründung sehr erfreut und guter 
Dinge, dass sich die Idee des Treffpunkts Dorfladen auf einem 
guten Weg befindet.

Text Lars Paulsen

Mit 50+ unterwegs

Heute ein paar neue Termine für unsere Fahrten.

Am 14. Juli 2015 eine Halbtagesfahrt durch Ostholstein.
Unser Ziel wird zunächst der Selenter See sein.

Die Kaffeetafel ist frühzeitig im Selenter Hof bestellt. Im Anschluss 
geht unsre Fahrt weiter nach Nessendorf zum Esel-Park. Dieser ist 
seit 2012 das erste Deutsche Edelgestüt mit eingetragener Zucht. 
(Riesenesel, weiße Esel, Miniesel) Hier bekommen wir neben der 
Eintrittskarte noch einen kl. Verzehrgutschein. 
Wir lassen uns überraschen!
Abfahrt: 14.07.15 um 11:30 Uhr
 Dörplinger Hof

Kosten: Busfahrt, Kaffeetafel, 
Eintritt: 30,00 EUR

Wir haben Ferien!

Wie wäre es mit einem Ausflug am 28.07.2015 zum größten Er-
lebnispark Norddeutschland in den Heide Park.
Hier kommen nicht nur die Kinder auf ihre Kosten, sondern auch 
Mama, Papa, Oma und Opa! Die Spaßgarantie ist für die ganze 
Familie gegeben. Die Blumenrabatten und die - anlagen sind wun-
derschön anzusehen. Wir werden wegen des Verkehrsaufkommen 
erst um 9:00 Uhr starten und bis 18:00 Uhr im Park bleiben. Kleine 
Kinder bitte nur in Begleitung!
Abfahrt:  28.07.15 um 9.00 Uhr
 Dörplinger Hof

Fahrpreis inkls. Eintritt:
Erwachsene ab 18 Jahre: 47,00 EUR
Kinder 4 - 17 Jahre: 39,00 EUR

Im August unternehmen wir eine Halbtagesfahrt unter dem Motto:
Fahrt ins Blaue
Abfahrt: 13. August 2015 um 12:00 Uhr
 Dörplinger Hof

Vom 26.09. - 03.10.2015 fahren wir nach Leutasch/Österreich 
(Grenze Tirol)
Veranstalter der Fahrten Fa. Grunert, Husum

Für den Oktober ist wieder eine Shoppingtour geplant.

Geld, dat man överhett, spoort man oder leggt dat
op de hooge Kant oder fohrt mit Elke op Tour!
Wi wünscht jüm een poor schöne Doog 
un blievt gesund!

Mit diesen Worten verbleibe ich mit freundlichen Grüßen Eure

Elke Kock
Info und Anmeldung bitte Tel. 04803 523.

Jagdgenossenschaft Fedderingen
Der Jagdvorsteher 

Einladung

zu der am Mittwoch, dem 01.07.2015 um 19:30 Uhr stattfindenden 
Jagdgenossenschaftsversammlung im Gemeindehaus Fedderingen. 

Tagesordnung: 
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit
TOP 2 Bericht des Kassenwart 
TOP 3 Wahlen:
 - Jagdvorsteher 
 - Vertreter des Jagdvorstehers
 - Kassenwart 
 - Stellvertreter des Vorstandes
TOP 4 Beschlußfassung über die Ergänzungsvereinbarung 

zwischen der Jagdgenossenschaft und dem Jagdverein 
Fedderingen bzw. den Jagdpächtern. 

TOP 5 Satzung der Jagdgenossenschaft 
TOP 6 Verwendung der Jagdpacht
TOP 7 Sonstiges

Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, weil weniger als 
1/10 der stimmberechtigten Jagdgenossen vertreten sind, lade ich 
hiermit zu einer zweiten Versammlung am gleichen Tag, gleichem 
Ort und gleicher Tagesordnung, um 19:45 Uhr, ein.

Karsten Heesch
Jagdvorsteher

Fotos Eike Maaß
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Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Groven

Unter Tagesordnungspunkt 3 hat die Jagdgenossenschaft Gro-
ven in der Versammlung am 19.05.2015 beschlossen dass die 
Erträge aus der Jagdnutzung der Jahre 2015 und 2016 dem 
Verein Lundener Spielleute von 1962 e. V gespendet werden. 

Eingeforderte Jagdpachten werden daher nur auf schriftlichen 
Antrag zur Auszahlung gelangen. Gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft hat der Jagdvorstand zur Festsetzung 
der Anteile der Jagdgenossen einen Verteilungsplan aufgestellt. 

Dieser liegt in der Zeit vom 15.06.2015 bis zum 29.06.2015 
beim Jagdvorsteher zur Einsichtnahme aus.

Groven, den 28.05.2015

Jagdgenossenschaft Groven
Der Jagdvorsteher
Bernd Karstens
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Bei Sonnenschein zum 2. Platz -  
Fußball-Kreismeisterschaften in Marne!

Nach dem ersten Spiel dachten wir schon die Gewitterwolken 
platzieren sich über uns, weil das Spiel gegen St. Michaelisdonn 
mit 4:0 verloren ging. Ärgerlich, wenn man auf den späteren Tur-
niersieger als Erstes trifft.
Doch die Mannschaft ließ sich nicht entmutigen und es wurde 
schnell wieder hell, so dass die nächsten drei Spiele gewonnen 
wurden. Gegen Burg gewannen wir 2:0, gegen Tellingstedt konnten 
sich viele Spieler in die Torschützenliste eintragen, Ergebnis 5:1. 
Unser Endspiel um Platz Zwei spielten wir gegen Marne und nach 
15 Minuten stand es 2:1 für uns.
Mit einer klasse Mannschaftsleistung konnten wir an diesem Tag 
uns aus Marne verabschieden. Vielen Dank noch an Familie Beyer. 
Dank ihrem Fahrtransport wurde es erst möglich, das Turnier zu 
besuchen.

Die Eiderlandschule hat ein neues Highlight

Hennstedt (ELS-Kyra Nerys Vieth) Der WPU-Kurs „Fit für’s Leben 
8“ hat seine eigene Schülerfirma gegründet. Mit dem Namen hat 

sich die junge Firma etwas Besonderes einfallen lassen: „fresh & 
happy - wva“ (wva = wir verkaufen alles). Zum Angebot gehören 
aktuell verschiedene kleine Snacks, vor allem kommen aber die 
frisch belegten Brötchen gut bei den Kunden an. Und ein Getränk, 
am beliebtesten ist der Kakao, schmeckt dazu auch immer!

Die jungen Firmengründer haben innerhalb kürzester Planungs- 
und Vorbereitungszeit den Kiosk der Schule neu eröffnet. Dazu 
sind die Schüler für die große Neueröffnung am 7. Mai einen Tag 
davor ordentlich einkaufen gewesen. Seitdem ist der Kiosk an zwei 
Tagen in der Woche geöffnet, dienstags und donnerstags jeweils 
in der 1. großen Pause von 09:30 - 10:00 Uhr.

Doch zuvor wurde an und in den einzelnen Abteilungen der Firma 
gearbeitet. Die Aufteilung der einzelnen Teams hat gut geklappt. 
Die größte Schwierigkeit war aufzuteilen, wer wann und vor allem 
mit wem zusammen arbeitet und einkaufen geht. In der Firma gibt 
es drei Geschäftsführer und neben der Verkaufs- und Produkti-
onsabteilung noch die Bereiche Finanzen, Personal und Marketing 
sowie die Abteilung Marktforschung. Eigentlich alles so, wie man 
es aus einer großen Firma kennt, eben nur kleiner.

Nach dem erfolgreichen Start planen die Schüler nun eine Aus-
weitung ihres Angebots. Warme Baguettes und Schreibwaren 
stehen auf der Liste der Abteilung Marktforschung ganz oben. 
Aber auch Überlegungen zu anderen nützlichen Dingen wie z. B. 
ein Mini-Deo, wenn das eigene nach dem Sport unauffindbar ist, 
werden angestellt.

Anfängerschwimmkurs  
im Freibad Hennstedt!

20.07.2015 - 02.08.2015 verschiedene Uhrzeiten! 

Info‘s und Anmeldung bei Birte Meier unter: 04836 995496

Wir sehen uns im Freibad Hennstedt! 
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1. Oldtimertreffen in Hennstedt 2015

Ich, Hans Reimers und Klaus Eckhorst planen erstmalig ein Old-
timertreffen in Hennstedt am 28. Juni 2015.

Eintreffen der Oldtimer gegen 10:00 Uhr. Dazu laden wir alle 
Oldtimer Besitzer mit ihren Fahrzeugen ein!
Der/die Oldtimer - ob Zweirad oder vierrädrig müssen mindestens 
30 Jahre alt sein. Erst dann sind sie laut gesetzlicher Bestimmung 
ein Oldtimer.

Die Idee, Oldtimer nach Hennstedt zu holen, kam mir erstmalig 
2010 bei einer Teilnahme an der Prinz Heinrich Classic in Eckern-
förde. Hierbei handelt es sich um ein sehr bekanntes Oldtimertref-
fen. Schirmherrin dieser Veranstaltung ist die Urenkelin von Prinz 
Heinrich von Preußen, (Bruder Kaiser Wilhelm II) der Herzogin 
Edwina von Mecklenburg - Posern.
Den letzten Anstoß zu dieser Veranstaltung kam von meinen 
Mitstreitern der Wählergemeinschaft Hennstedt. Als Mitglied im 
Bildungs - und Kulturausschuss wäre es doch eine gute Idee, 
war deren Meinung. Die Vorbereitungen laufen seit Tagen auf 
Hochtouren, Hinweisschilder sind vorbereitet und sollen am kom-
menden Wochenende an allen Ein- und Ausfallstraßen Hennstedts 
aufgestellt werden.
Es fanden sich zu meiner großen Freude einige Sponsoren bereit 
und spendeten einen Pokal. Mein Dank dafür gilt der Eider Apo-
theke Herrn Hass, der Firma Elektro Schallhorn, der Physio Praxis 
Koschull, sowie dem Angel Spezi Stephan Wahle.
Das Treffen findet auf dem Parkplatz des SKY Super Marktes 
in der Tellingstedter Straße statt. Auch hier gilt mein Dank der 
Filialleiterin des Marktes für die Nutzung des Geländes.
Gastronom Bürger Frech wird mit seinem Imbisswagen für die 
Bewirtung sorgen. Laut Aussage von Herrn Frech werden die 
Landfrauen Hennstedts die Gäste mit selbstgebackenem Kuchen 
verwöhnen. Außerdem veranstaltet Bürger Frech auf seinem Ge-
lände einen Flohmarkt.
Eine Anmeldung zur Teilnahme an dem Treffen ist nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, interessantes Benzin-
geplauder und viele Zuschauer!
Sollte das Treffen zum Erfolg führen, strebe ich einen zweijährigen 
Rhythmus an.

Mit freundlichen Grüßen

Hans Reimers
Schulstraße 3
Tel. 04836 995395

Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V.

Ein Tag für die Milch
Am Montag, den 01. Juni, fand der erste „Tag der Milch“ statt. An 
diesem Tag verteilten Vertreter vom Bauernverband und den Land-
frauen viele verschiedene Milchprodukte an Kindertagesstätten. 
In der Hennstedter Kita konnte sich unsere Vorsitzende Christa 
Hinrichs vom Wissensstand der Kindergartenkinder überzeugen. 
„Es ist toll zu hören, wie viel unsere Kinder über die Landwirtschaft 
und insbesondere über Kühe und Milch wissen“, freut sich die 
Landfrau. Die Kita-Kinder durften nach einem kleinen Vortrag die 
mitgebrachten Produkte probieren. Es gab auch Malhefte und 
Bastelbögen zum Thema Milch.
Die Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten 
Nationen hat gemeinsam mit dem internationalen Marktwirtschafts-
verband den „Tag der Milch“ ins Leben gerufen. Mehr als 30 Länder 
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beteiligen sich an diesem Projekt, um Kindern das Wissen über 
dieses hochwertige Produkt „Milch“ zu vermitteln.

Christa Hinrichs mit Kita-Kindern

Donnerstag, 02. Juli

Besuch bei Aladin
Landfrauen und deren Kinder/Enkel sind herzlich willkommen 
zu einem Besuch bei ALADIN (außerschulischer Lernort Abfall-
wirtschaft Dithmarschen). Aufgezeigt wird uns der Kreislauf der 
Abfallwirtschaft mit anschließendem Besuch im Schulgarten der 
Astrid-Lindgren-Schule.
Treffpunkt: 13:45 Uhr am KBA in Bargenstedt 
Anmeldung bis 27. Juni bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

10. - 12. Juli

BUGA 2012 in der Havelregion - „Das blaue Band der 
Havel“
Die Bundesgartenschau führt durch die fünf Städte Brandenburg, 
Premnitz, Rathenow, Rhinow/Stölln und Havelberg. Am Nachmittag 
des zweiten Tages geht es auf Stippvisite in unsere Hauptstadt 
Berlin. Die Rückreise führt durch die liebliche Natur der Mecklen-
burgischen Seenplatte. Der Reisepreis von 229EUR p. P. (EZ: + 
45EUR) beinhaltet 2x Ü/F, 2x Abendessen, Eintritt BUGA, Rück-
trittskostenabsicherung, eine Schifffahrt und Rundfahrt Berlin.
Reiseveranstalter: Neubauer Reisen, Flensburg
Abfahrt: 6:00 Uhr Haltestelle Sky, Hennstedt
Anmeldung bis 12. Juni bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, muss 
bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den geforderten 
Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden bei kurzfri-
stiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten und Veranstal-
tungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes ausgeschlossen. 
Die Teilnahme an Veranstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird mit 
der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

„Wer hat Lust in der Lenkungsgruppe  
Feldkirchen/Graz mitzumachen?“

Die Gruppe tagt am 29. Juni 2015 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Amtes Eider in Hennstedt.

Angesprochen sind alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Verbän-
de, Jugendliche sowie die Mitglieder aller Ausschüsse.

Themen: Ausgestaltung der Partnerschaft mit der Marktge-
meinde Feldkirchen/Graz in Österreich

Wir freuen uns auf rege Beteiligung!

Mit freundlichen Grüßen

Anne Riecke
Bürgermeisterin

Seniorenausflug

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Kleve - Nordfeld - Hehm - 
Westermoor!

Wir werden unsere Fahrt in 
diesem Jahr am
Mittwoch, den 08. Juli 2015
Abfahrtsort: um 8:30 Uhr 
Kleve „Alte Schule“
durchführen.
Es geht auf die Hallig Lan-
geness. Wir fahren durch die 
Reußen Köge nach Schüttsiel 
und von dort um 10:00 Uhr mit 
der Fähre auf die Hallig. Nach Ankunft erwartet uns ein Grillbuffet 
zum Sattessen. Danach starten wir mit dem Halligexpress, der uns 
direkt am Fährschiff abholt, zur Rundfahrt.
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Gegen 17:00 Uhr sind wir wieder auf dem Festland.
Gemeinsamer Imbiss irgendwo auf der Rückreise nach Kleve.
Ich wünsche uns allen bei guter Witterung und Sonnenschein eine 
angenehme Reise.
Mitfahren können alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kleve 
bis zum Geburtsjahrgang 1953.
Bitte anmelden unter Tel.: 04836 607

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister

Neu in Linden

Markttag auf dem Hof Fangmeier

Ab Juni 2015 findet jeden Dienstag von 08:00 
Uhr - 12:00 Uhr ein Markttag in Linden statt. Mit 
dabei Bäckerei Claussen aus Delve, Lindenhof 
aus Linden mit Mittagstisch

auf Vorbestellung (Stefan Mulas 04836 444)
 (Hof Fangmeier 04836 8114)

Fischwagen Reusch aus Friedrichskoog

Außerdem werden viele frische Produkte aus der Region ange-
boten

Zusätzliche regelmäßige Bäcker Termine:
MienBäcker Clausen aus Wrohm: Donnerstags morgens in 
 Linden auf Tour
wo: Hof Fangmeier 09:30 Uhr - 10:30 Uhr 

Bäckerei Claussen aus Delve: 
Freitags nachmittags
wo: Hof Fangmeier 
 15:30 Uhr - 17:30 Uhr

Samstagsbrötchen auf Vorbestellung 
(Hof Fangmeier 04836 8114)
(Bäckerei Claussen Delve 04803 860)

Kindervogelschießen in Linden

Wir laden alle Kinder ab 3 Jahre hierzu recht herzlich ein.

Mittwoch, den 01.07.2015
ab 14:30 Uhr Anmeldung im ehem. Schulgebäude Linden.
 Wir bitten jedes Kind bei der Anmeldung ein Ge-

schenk im Wert von  10,00 mitzubringen.
 Altersgruppen: 3-4 Jahre, 5-6 Jahre, 7-8 Jahre 

und 9-11 Jahre

15:00 Uhr Spiele, Proklamation u. Preisverteilung

Anschließend gemütliches Ausklingen.

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen, Sylvia Petersen, Britta Dettmann-Fink, Dörte 
Junge-Urbahns
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Kinderringreiten Linden

Wie jedes Jahr fand auch an diesem „Vatertag“, den 14.05.2015, 
unser öffentliches Kinder- und Jugendringreiten in Linden statt. 
Trotz bedecktem Himmel erschienen hierzu viele reitfreudige Kin-
der und Jugendliche, sowohl aus Linden, als auch aus umliegenden 
Dörfern, um sich beim „Kampf um die Ringe“ zu messen.
Hingegen aller Bedenken blieb das Wetter doch den ganzen Tag 
über trocken und schaffte so eine fröhliche Atmosphäre bei Reiter 
und Pferd.
Insgesamt konnten an diesem Tag 49 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen gezählt werden.
Geritten wurde auf drei Ringbäumen in den drei Grundgangarten 
Schritt, Trab und Galopp, wobei jedoch die Schrittreiter ihren eige-
nen Ringbaum hatten, während die Traber und Galopper nebenan 
auf den zwei Hauptbahnen ritten.
Das Ringreiten begann offiziell um 11:30 Uhr mit der Aufstellung 
und Begrüßung durch unsere Vorsitzende Christiane Piepgras.
Durch die große Unterstützung der Gilde und der Dorfbewohner 
konnten für diesen Tag viele Helfer aufgetrieben werden, wobei 
wir uns auf diesem Wege nochmals bedanken wollen.
Für das leibliche Wohl war gesorgt, die Teilnehmer, ihre Begleiter 
und Besucher konnten sich am Tortenbuffet sowie am Grill stärken, 
und auch an die Kleinen wurde gedacht: Naschitüten, Laugenbrezel 
und Muffins ließen die Kinderaugen größer werden.
Nach insgesamt 15 spannenden Durchgängen kam es dann zu 
einem Ergebnis. In der Schritt-Gruppe konnte sich Silas Petersen 
über den ersten Platz freuen und im Trab gewann Fabienne  
Wiezorreck. Spannend wurde es nochmal in der Galopp-Gruppe, 
denn hier kam es zum Abreiten zwischen Josephine Teipelke und 
Gesa Petersen, die beide jeweils 23 von 30 möglichen Ringen 
mitgenommen hatten. Den Wettkampf konnte jedoch Josephine 
Teipelke für sich entscheiden, die somit den Königstitel errang. 
Doch Gesa Petersen hatte nicht viel zu verlieren, denn auch sie 
konnte sich einen Königstitel sichern, unter all den Lindner Teil-
nehmern nahm sie am meisten Ringe mit und konnte sich so direkt 
für die Pokalmannschaft qualifizieren.
Neben Gesa vertreten uns beim Pokalringreiten am 28.06.2015 
in Süderheistedt außerdem Nele Löbkens, Christine Urbahns, 

Wednesday Totzke und Rika Lorenzen. Unsere Ersatzreiterin heißt 
dieses Jahr Annabell Grzybowski.
An dieser Stelle wünschen wir unserer Mannschaft an diesem 
aufregenden Tag viel Erfolg und alles Gute für das Jugendpokal-
ringreiten der Broklandsautalgilde und würden uns über tatkräftige 
Unterstützung unserer Lindner Fans freuen.

Der Vorstand

Hallensperrung

Aufgrund des Kindervogelschießens ist die Lindenhalle am 
Mittwoch, 01.07.2015 von 10:00 - 19:30 Uhr gesperrt.
Vielen Dank für Euer Verständnis!

Gemeinde Linden



Amt Eider – 18 – Nr. 12/2015

TSV Glückauf Linden e. V.

Hallensperrung
In der Zeit vom 06.07.2015 bis 30.08. 2015 
sind die Sporthalle und der Jugendraum 
wegen der Hallensanierung komplett gesperrt.

Mit freundlichen Grüßen,

TSV Linden - der Vorstand

TSV Glückauf Linden

Liebe Mitglieder, liebe Sportsfreunde!
Es ist soweit, die Hallensanierung beginnt!
Dazu brauchen wir Euch! 
Da wir den jetzigen Hallenboden in
Eigenleistung entfernen, ist die Mitarbeit 
möglichst vieler Helfer erforderlich.
Zuerst müssen die Geräteräume und die Halle komplett leer ge-
räumt werden. D.h. sämtliche Sportgeräte vom Springseil bis zum 
Kasten und auch die Schränke müssen ausgelagert werden. Diese 
Arbeit ist zwar zeitaufwendig, aber nicht unbedingt schwer.
Wir treffen uns am Dienstag, 07. Juli 2015,
 Mittwoch, 08. Juli 2015 und
 Donnerstag, 09. Juli 2015
jeweils von 19:00 Uhr bis ca 21:00 Uhr in der Lindenhalle.
Samstag startet dann der „Großkampftag“. Der alte Hallenboden 
muss raus!
Treffen ist am Samstag, 11. Juli 2015 um 09:00 Uhr in der Turn-
halle. Das Ende dieser Aktion ist für 18:00 Uhr geplant. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Vorstand mit einem gemeinsamen Mittag-
essen und Getränken.

Vielen Dank für Eure Unterstützung! 
Gemeinsam fit, gemeinsam stark!

Bei Fragen und zur besseren Planung meldet Ihr Euch bitte bei
Andreas Schoppe, Tel. 04836 1590 oder 
E-Mail: andreas@tsvlinden.de

Der Vorstand,

gez. Britta Eggers
Schriftführerin

Verband der Reservisten  
der Deutschen Bundeswehr e. V.
RAG Lunden

 

Bericht vom Maipokalschießen 23. Mai 2015

Die Reservistenarbeitsgemeinschaft Schießsport (RAG) Lunden 
führte ihr traditionelles Maipokalschießen auf dem Schießstand der 
Scheiben- und Schützengilde von 1743 Lunden und Umgebung 
durch. Es nahmen 32 Mannschaften sowie mehrere Einzelschüt-
zen und Schützinnen teil. Der Vorsitzende Herbert Timm konnte 
nach Abschluss der Wettkämpfe und spannendem Ausschießen 
die nachfolgend aufgeführten Preisträger und Preisträgerinnen 
bekannt geben.
Beim Schießen um den Pokal für Vereinsmannschaften ging die 
erste Mannschaft des Boßelvereins Krempel mit 190 Ringen (von 
200 möglichen) als Sieger hervor. Ihr folgten die erste Mannschaft 
des Schützenvereins Lunden von 1957 (190 Ringe) und die zweite 
Mannschaft des Schützenvereins Krempel (188 Ringe ) auf den 

Plätzen zwei und drei. Den Pokal für Bundeswehrmannschaften 
und Reservistenkameradschaften konnte die erste Mannschaft der 
RAG Hedwigenkoog mit 183 Ringen in Empfang nehmen. Auf den 
zweiten und dritten Platz folgten die Mannschaft der RAG Lunden 
II mit 183 Ringen und der RAG Lunden I mit 156 Ringen. 

Der Amtspokal ging an Ernst Sonnberg mit 45 Ringen. Er verwies 
Jürgen Sonnberg (45 Ringe) und Kurt Kring (40 Ringe) auf die 
Plätze zwei und drei.

Den Herren-Einzelpokal gewann Michael Rutsatz mit 48 Ringen vor 
Siegfried Petersen 48 Ringe und Erich Müller ebenfalls 48 Ringe.

Den Damen-Einzelpokal sicherte sich Susanne Peters( Lunden) 
mit 46 Ringen, gefolgt von Rosi Lüsebring 43 Ringe und Andrea 
Stüve (Hennstedt) 41 Ringe. 

Den Sonder-Wanderpreis ,,K98“ erhielt Reinhard Kühl mit 49 Rin-
gen. Nach einem Ausschießen kam Manfred Rutsatz mit 49 Ringe 
auf den zweiten Platz und Gerd-Heinrich Peters auf den dritten 
Platz mit ebenfalls 49 Ringe.

Das öffentliche Preisschießen konnte Viktor Krüger mit 30 Ringen 
für sich entscheiden. Ihm folgten Rudi Hinrichs, Rolf Brandt, Ralf 
v.d. Heydt, Jörg Wickbold, Klaus Peters, Bernd Bohnsack und 
David Apsitis.

Beim Preisknobeln gewann Peter Gehlsen den ersten Preis mit 45 
Augen. Die folgenden Plätze belegten Susanne Peters (Lunden), 
Rolf Brandt, Ingrid Timm, Reinhard Kühl, Karin Reese, Kurt Kring 
und Manfred Rutsatz.

Mit einem Dank an alle Beteiligten schloss der Vorsitzende Herbert 
Timm die Veranstaltung.

Mit der VHS Lunden nach Bremen und Stade

Mittwoch, 02.12. bis Donnerstag, 03.12.2015
Entdecken Sie mit uns in Bremen die historische Innenstadt mit 
einer Besichtigung des Schmuckstücks am Bremer Marktplatz, 
dem Rathaus, seit 2014 aufgenommen in die UNESCO Welt- 
erbeliste. Bummeln Sie über die Bremer Weihnachtsmärkte. An 
der Weserpromenade lockt der Schlachte-Zauber mit historischen, 
maritimen und winterlichen Genüssen. Kommen Sie mit uns ins 
Schnoorviertel und ins Bremer Geschichtenhaus. Besuchen Sie mit 
uns die bezaubernde Altstadt in Stade. Vor herrlicher Kulisse am 
Pferdemarkt und am Fischmarkt üben seit vielen Jahrzehnten die 
weihnachtlich geschmückten Stände einen besonderen Reiz auf 
die Besucher aus. Festlich beleuchtet zeigen sich dabei auch die 
verwinkelten Altstadtgassen, in denen die Läden zum gemütlichen 
Einkaufsbummel locken. 

1. Tag - Mittwoch, 02.12.2015, Anreise Bremen
Abfahrt um 08:30 Uhr ab Lunden Gänsemarkt.
Nach etwa 2 Stunden werden wir unterwegs eine Frühstückspause 
einlegen.
Ca. um 13:00 Uhr werden wir unser 1. Ziel Bremen erreichen.
Ab 13:30 Uhr beginnen wir den Besuch in Bremen mit einer Führung 
durch die historische Innenstadt und einer Besichtigung des Rat-
hauses. Anschließend individuelle Freizeit für den Bummel auf den 
Bremer Weihnachtsmärkten. Gegen 18:00 Uhr geplante Ankunft 
im Atlantic Hotel Universum. Um 19:00 lassen wir den Abend bei 
einem Abendessen und gemütlichen Zusammensein ausklingen.
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2. Tag - Donnerstag, 03.12.2015, Bremen - Stadt
Um 10:00 Uhr, nach dem Frühstück, besuchen wir das Bremer 
Geschichtenhaus. Hier wird Stadtgeschichte lebendig: Darsteller 
in historischen Kostümen verkörpern Bremer Originale. Danach 
ist noch ein bisschen Zeit für eigene Erkundungen im historischen 
Schnoorviertel.
Anschließend fahren wir ca. um 13:30 Uhr weiter nach Stade. Hier 
kann noch einmal nach Herzenslust gebummelt, geschaut und 
geschlemmt werden. 
Zurück geht’s dann mit der Fähre von Wischhafen nach Glückstadt 
Richtung Heimat. Ankunft in Lunden zwischen 19 und 20 Uhr.

Sichern Sie sich durch rechtzeitige Anmeldung Ihre Plätze:
Hannchen Knäblein
4882 5053 oder 0172 1689524

Im Reisepreis enthalten:

Bremen im DZ

Bremer Geschichtenhaus

Reisepreis 135,- EUR
Einzelzimmerzuschlag: 11,- EUR

Änderungen vorbehalten!

Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts:
Reisedienst Breiholz, Koogstraße 33, 25774 Lehe

Prüfung bestanden.

Zwei neue Fährleute  
beim Fahrverein Bargener Fähre

Geschafft! Prüfung bestanden! Viele Stunden haben Michael Knip-
ping, Klein Bennebek und Bernd Schörghofer aus Fahlen für die 
Prüfung zum Fährmann vor dem Wasser- und Schifffahrtsamt 
Tönning gebüffelt. 500 Antworten für 500 mögliche Fragen in der 
theoretischen Prüfung mussten sitzen. Für das Bestehen der 
praktischen Prüfung mussten fehlerfreie Ab- und Anlegemanöver 
gefahren werden und bei dem Ruf „Mann über Bord“ kam es darauf 
an, mit dem richtigen Manöver die über Bord gegangene Boje in 
kürzester Zeit zu „retten“. Hier machten sich die vielen Übungs-
stunden mit erfahrenen Fährleuten bezahlt. Für beide Prüflinge gab 
es keine Probleme. Sicher und gekonnt wurde auch die praktische 
Prüfung abgelegt. Die beiden Fährleute freuen sich jetzt auf ihre 
Einsätze mit der Fähre auf der Eider. Z. Zt. hat der Fahrverein 
Bargener Fähre e. V. 30 geprüfte Fährleute, die im ehrenamtlichen 
Einsatz für den Betrieb der Fähre sorgen.

Text: Uwe Paulsen

Auf dem Foto von links nach rechts: die Prüfer des Wasser- und 
Schifffahrtsamtes Tönning, die neuen Fährleute Michael Knipping 
und Bernd Schörghofer und Claus Hansen, 1. Vorsitzender des 
Fahrverein Bargener Fähre e. V.
Foto: Anne Hansen

  

Preis und Pokalboßeln

der Boßelvereine Rehm-Flehde-Bargen, Lehe und 
Krempel am 20.06.2015
Samstag, 20.06.2015 
09:30 - 12:00 Uhr  Preisboßeln der Jugend, Damen und 
Herren mit anschließender Preisverteilung der Jugend.
ab 13:00 Uhr Pokalboßeln der Jugend mit anschlie-
ßender Pokalübergabe.
ab 14:30 Uhr Pokalboßeln der Damen und Herren.
 - Herren B-Gruppen
 - Damen-Gruppen
 - Herren A-Gruppen
 mit anschließender Pokalübergabe. 
Die Preis- und Pokalverteilung der Erwachsenen wird im Rahmen 
des bekannten Hüttenfestes am 19.09.2015 erfolgen, zu dem 
aber noch separat eingeladen wird.
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Förderverein Grundschule  
und Jugendpflege e. V. Schalkholz

Einladung zum Kindervogelschießen  
am Sonntag, den 28. Juni 2015

Liebe Schalkholzer/-innen, liebe Kinder!
Auch dieses Jahr haben wir wieder ein Kindervogelschießen, 
zu dem wir alle Kinder zwischen 3 - 15 Jahren herzlich einladen 
möchten.
Es geht los am Sonntag den 28.06.2015 um 09:00 Uhr am neuen 
Dörpshuus. Die Spiele werden bis ca. 11:00 Uhr gehen. Während 
die Kinder genug Zeit haben, die Aufgaben zu spielen, besteht für 
die Eltern die Möglichkeit bei Kaffee, Getränken und Knabbersa-
chen ein wenig zu plaudern.
Dann können sich Alle ein wenig erholen.
Ab 14:30 Uhr sind dann alle, Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste 
zum gemeinsamen Kindertanz mit Kaffee u. Kuchen eingeladen. 
Mit DJ Sören Fischer wird auch in diesem Jahr wieder die Party 
abgehen. Gegen ca. 17:00 Uhr ist dann die Preisverleihung mit 
tollen Überraschungspreisen.
Um Anmeldung zu den Spielen wird bis zum 14.06.2015 bei Silke 
Gerresheim (04838 1000) oder Gesa Heesch (04838 7059673) 
gebeten.
Anmeldungen können auch bei Jennifer Bauers (Hauptstr. 53) oder 
Andreas Jessen (Hauptstraße 31) abgegeben werden.
Wir brauchen wieder Freiwillige Helfer zwischen 15 - 18 Jahren, 
die Lust und Zeit haben, bei Aufbau/Abbau und den Spielen zu 
helfen. Auch dafür gibt es eine Kleinigkeit. Hier bitte ebenfalls bei 
den oben genannten Personen melden.

Wir freuen uns auf ein schönes Fest.

Mit freundlichen Grüssen

Silke Gerresheim
2. Vorsitzende

Einladung

„Radfahren für Jedermann“

Samstag, 20.06.2015
Start um 19 Uhr
am Dörpshuus OT Schelrade
anschließend Grillen.

Wir bitten jede Familie eine Spende für das Beilagenbuffet 
(z.B. Salat, Dip o.ä.) mitzubringen.

Auf ein tolle Radtour und das anschließende gemütliche 
Beisammensein freuen wir uns.

SSV Süderdorf

Info : 
Bei Regen fällt die Radtour aus, aber es wird trotzdem gegrillt.

Der Klön Club in Süderheistedt  
besteht seit 25 Jahren

Einmal im Monat treffen sich Seniorinnen, auch Senioren dürfen kom-
men, aus Süderheistedt, Norderheistedt und Hägen in der Gaststätte 
?Zum Eichenhain? in Süderheistedt.
Jeden dritten Mittwoch um 14:30 Uhr wird zuerst einem kleinen Vor-
trag vom Pastor oder einem Mitglied aus dem Kulturausschuss der 
Gemeinde Süderheistedt zugehört, um anschließend gemütlich Kaf-
feezutrinken. Nach Kaffee und Kuchen kommen die Karten auf den 
Tisch um bis 18:00 zu spielen und das jetzt schon seit 25 Jahren.
Karin Eggers organisiert den Klön-Club, tatkräftig unterstützt wird sie 
dabei von Käte Boysen. Über die Teilnahme wird Buch geführt und 
einmal im Jahr spielen die Damen (es können auch Herren teilneh-
men!) Bingo.
Es ist sehr schön das dieser Klön Club stattfindet, vor allem, weil hier 
Jeder willkommen ist! Ich komme auch gerne vorbei und wünsche 
den Teilnehmerinnen weiterhin eine gute Gemeinschaft und Glück 
beim Spiel.

Birgit Meier
Bürgermeisterin

Einladung zum Seniorenkaffee

Im Rahmen der Festwoche zur 875 Jahr Feier 
von Tellingstedt wird am Mittwoch, den 24. Juni 
von 15:00 bis 17:00 Uhr ein Seniorenkaffee 
veranstaltet.
Die Gastgeber sind der SoVD Ortsverband, der 
DRK Ortsverband und die Kirchengemeinde 
von Tellingstedt. Der Eintritt ist frei. Wir bieten 
zum Selbstkostenpreis Kuchen an und sorgen für Unterhaltung. 
Kaffee und Getränke werden vom Wirt ausgeschenkt. Ein Fahr-
dienst ist ab 14:00 Uhr eingerichtet bei dem sie sich unter der 
Telefonnr. 04838 7116 anmelden können.
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Hamburg wurde vom  
SoVD Ortsverband Tellingstedt erkundet

Miniatur Wunderland  
und Jungfernstieg
Der SoVD Tellingstedt machte eine Tagestour mit 
dem Reiseunternehmen Ubben in die Hansestadt 
Hamburg. Bei strahlendem Sonnenschein ging 
die Reise mit dem vollbesetzten Bus zunächst ins 
Miniatur Wunderland, welches in der Speicherstadt angesiedelt ist. In 
580.000 Arbeitsstunden vom Jahr 2000 bis jetzt wurden die Schweiz, 
Mitteldeutschland, Amerika, Hamburg mit Flughafen und Skandinavien 
mit Eisenbahnen, Autos, Schiffen, Menschen und Häusern erbaut. Auf 
einer Modellfläche von 1.300 qm konnte alles bewundert und bestaunt 
werden. Außerdem gab es alle fünfzehn Minuten eine Tag-/Nachtsimu-
lation, so dass der Hamburger Flughafen im Dunkeln lag, mit vielen Lich-
tern beleuchtet, oder das Empire State Building in Regenbogenfarben 
angestrahlt wurde.  Nach diesem Erlebnis wurde im Restaurant Ham-
burger Elbblick, direkt an der Elbe gelegen, zu Mittag gegessen. Da an 
diesem Tag der Beginn des Hamburger Hafengeburtstages war, sahen 
wir, bei den exzellent zubereiteten Fisch- oder Fleischgerichten, viele 
kleine und große vollbesetzte Segelschiffe vorbei fahren. Im Anschluss 
daran, gab es eine Stadtrundfahrt mit einer waschechten Hamburger 
Deern als Reiseführerin, die in plattdeutscher Sprache die Reisegruppe 
begleitete. Die Rundfahrt begann an der Straße Palmaille, angelegt 
1638 und nach einem italienischen Ballspiel, verwand mit dem Croquet, 
benannt. Weiter ging es, entlang am Altona Rathaus, das Glanzstück 
des Neoklassizsmus, über die Elbchaussee nach Teufelsbrück. Hier sitzt 
am Elbwanderweg der Teufel - als Statue - in hölzerner Form, der einer 
Legende nach, auf die erste Seele, die damals die neu erbaute Brücke 
betreten sollte, wartete. Und da man ihm jetzt nicht die Alleinherrschaft 
überlassen wollte, wurde auf dem Schiffsanleger das Cafe Engel ge-
baut. Zurück ging es über die Reeperbahn, der Name kommt von den 
Taumachern und Seilern, den so genannten Reepschlägern, an der 
Straße Große Freiheit vorbei. Sie ist benannt nach den verschiedenen 
Glaubensrichtungen und nicht etwa nach dem was alle denken. Zur 
Rechten das Pulverfass, das bekannte Travestielokal - hier wird auch 
etwas für die Damen geboten. Der Hans-Albers-Platz, die bekannte 
Davidwache, das St Pauli Theater und vieles mehr. Bis am Ende die 

tanzenden Türme auftauchten, erbaut 2012 von den Architekten Bothe, 
Richter und Teheran. Sie umfassen Bürofläche, Radio-Sender, Gas-
tronomie und vieles mehr. Zu Rechten grüßten uns der Michel und das 
Bismarckdenkmal, wir fuhren weiter Richtung Planten un Blomen, rund 
um die Außenalster. Ein Traum von großen weißen Villen, bewohnt von 
vielen bekannten Personen. In Uhlenhorst konnte die Reisegruppe, vom 
Bus aus, die blaue Moschee sehen. Baubeginn 1961 - sie stellt das 
älteste Zentrum des schiitischen Islam in Deutschland dar. Wir erfuhren 
das Hamburg 2500 Brücken hat, mehr als Venedig und Amsterdam 
zusammen. An der Binnenalster angekommen, fuhr der Bus über die 
Mönckebergstraße, hier war zur Linken die Sankt Petri Kirche zu sehen, 
die älteste Pfarrkirche Hamburgs. Sie wurde ab 1310 zu einer dreischif-
figen backsteingotischen Hallenkirche ausgebaut. Am Rathausplatz an-
gekommen, mit dem Rathaus in seinem architektonischen, prachtvollen 
Stil, wurde 1897 durch verschiedene Baumeister im historischen Stil 
der Neorenaissance errichtet. Das prächtige schwarze Eingangsportal 
mit üppigem Rankenwerk, verknäuelten Rosetten und Figuren zeigt die 
Kunstfertigkeit des Hamburger Kunstschmiedehandwerks. Es ist der Sitz 
der Bürgerschaft und des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg.
Hier hatte die Reisegesellschaft einen einstündigen Aufenthalt zur freien 
Verfügung. Die Alsterarkaden lockten, der Jungfernstieg mit seinen 
schönen Geschäften, das Alsterhaus und eine Tasse Kaffee musste 
auch noch sein. Die Rückfahrt nach Tellingstedt ging über Elmshorn. 
Dort wurde noch ein Zwischenstopp bei der Firma Dölling/Hareico 
eingelegt. Im Geschäft wanderten Grillwürste, Mettwürste, Krakauer 
und vieles mehr in die Einkaufstüten. Als Dank spendierte die Firma 
jedem von uns eine Mettwurst. Voll bepackt trat die Reisegruppe den 
Heimweg an. Zufrieden über den schönen Tag, wieder von unserem 
Reiseleiter Wilfried Hildebrandt geleitet, endete dieser Tagesausflug. 
Auch diesmal unter dem Motto „ Gemeinsam statt einsam mit dem 
SoVD Ortsverband Tellingstedt“. 

Seniorenausflug

Die Gemeinden Hövede, Tellingstedt und Westerborstel
führen ihren Seniorenausflug in diesem Jahr am 23. Juli 2015 
durch.
Start wird wieder um 12:45 Uhr ab Westerborstel und ab 13:00 
Uhr vom ZOB in Tellingstedt sein.
Anmeldungen sind ab dem 22. Juni 2015 im Bürgerbüro in 
Tellingstedt oder bei den jeweiligen Bürgermeisters möglich.
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 25782 Tellingstedt 
Ortsverein Tellingstedt Hauptstraße 26 
 Telefon/Fax: 04838 7403 

875-Jahr-Feier der Gemeinde Tellingstedt

Am 24. Juni 2015 lädt der DRK-Ortsverein Tellingstedt, der 
Sozialverband Tellingstedt, sowie die Kirche Tellingstedt zu 
einem Bunten Nachmittag in die Markthalle ein. 
Die Feier beginnt um 15:00 Uhr. 
Freuen Sie sich auf ein schönes Rahmenprogramm mit Kaffee 
und Kuchen. 
Klaus Willi Hinrichs wird Sie mit musikalischen Einlagen und 
lustigen Sketchen unterhalten. 
Außerdem wird ein kostenloser Fahrdienst angeboten. 
Anmeldungen bitte unter 04838 7403.

Sprechstunde fällt aus!

Die Sprechstunde des Bürgermeisters der Gemeinde Telling-
stedt muss am 15. Juni ausfallen. Der Bürgermeister nimmt an 
einer ganztägigen Weiterbildung teil.

Dr. Heitmann verabschiedet sich  
nach 26 Jahren Vorstandsarbeit  
vom DRK Wrohm-Süderdorf

Auf der DRK Hauptversammlung vom Ortstverein Wrohm-Süderdorf 
wurde Dr. Joachim Heitmann nach 26 Jahren Vorstandsarbeit von der 
1. Vorsitzenden Margit Christiansen verabschiedet.
M.Christiansen sagte bei der Verabschiedung: „Dr. Heitmann hatte 
dafür gesorgt, dass unser DRK Orstverein e. V wurde, sonst hätte 
ich den Vorsitz nicht übernommen“. Der DRK Ortsverein hat zurzeit 
90 DRK Mitglieder davon sind 20 aktive Rettungsschwimmer in der 
Wasserwacht tätig. Dass Jugendrotkreuz zählt 41 eingetragene Mit-
glieder. Bei den Wahlen wurde Margit Christiansen als 1. Vorsitzende 
wiedergewählt. Für 1 Jahr übernimmt Johann Wilhelm Rohde den 
Posten des 1. Stellvertreters. Zum 2. Kassenprüfer wurde Marco Söth 
gewählt. Marco Söth ist jetzt Kreisleiter Dithmarschen und stelllv. Lan-
desleiter. DRK Mitglied William Christiansen hat sich aus beruflichen 
Gründen von beiden Posten verabschiedet.
Der DRK Jahresbericht war sehr vielseitig. So wurden mehre Erste- 
Hilfe-Kurse in Wrohm veranstaltet. An Altkleiderspenden wurden ca.  
8 Tonnen gesammelt. Gelobt wurde die Tagesfahrt nach Nordfriesland. 
Dr. Wigger hielt im Oktober einen Vortrag über „Einsätze als Arzt in 
Afghanistan“. Im November wurden von DRK und JRK Mitgliedern 
viele schöne Adventsgestecke und Kränze hergestellt. Diese wurden 
am nächsten Tag im Feuerwehraufenthaltsraum bei einem Basar 
unter anderem mit Kaffee, heißen Waffeln und Punsch verkauft. Die 
Weihnachtsfeiern vom DRK, JRK und der Wasserwacht wurden sehr 
gut besucht. Karin Benck, Leiterin der Sozialarbeit hatte wieder die 
Aufgabe wahrgenommen die Geburtstagsjubilare zum 80, 85, 90 und 
95 Geburtstag zu besuchen. Sie kümmert sich auch rührend um die 
Kleiderspenden in Süderdorf.
Nicole Christiansen verlas den Jahresbericht vom Jugendrotkreuz. Der 
veranstalte Lumpenball kam bei den Kindern und Jugendlichen wieder 
prima an. Ein Erste-Hilfe Wochenende in Pahlen wurde von Teilnehmer 
der Stufe gut besucht. In Meldorf schafften die Jugendlichen der Stufe 
II den 1. Platz, die Stufe I belegte Platz 3. Beim Nachtorientierungslauf 
in Berlin belegten JRK Mitglieder der Stufe III den 2. Platz. Die Stufe 
II errang beim Landeswettbewerb in Riseby den 3. Platz.
Zum 25. Jubiläumsjahr vom JRK Wrohm-Süderdorf wurde ein Kinder- 
und Schwimmbadfest veranstaltet.

Das Jugendrotkreuz beteiligte sich bei einer Übung der Kreisjugend-
feuerwehr in St. Michel. Ende Oktober war eine Heide-Park-Fahrt 
zum Halloween Special mit Übernachtungen. Das Jahr schloss ab mit 
Besuch der Eisbahn in Heide, veranstaltet vom DRK Kreisverband, ab.
Die Wasserwacht Leiterin Gaby Clausen sagte in ihrem Bericht, 
dass in der Freibadsaison rund 1/3 mehr Jahreskarten verkauft 
werden konnten. Die Wasserwacht hat mit Hilfe des Fördervereins  
2 große Schwimmringe, 1 große und zwei kleine Schwimmmatten und  
7 Schwimmgürtel angeschafft. Beim Kinderschwimm-Training konnten 
6. Pinguin-, 5 Seepferdchen-, 2 Seeräuber-, 6 Bronze, 4 Silber und  
4 Goldabzeichen sowie ein Juniorretterschein abgenommen werden. 
Eine Bezuschussung für die Ausbildung der Lehrscheininhaber wurde 
von der Gemeinde Wrohm genehmigt. Kassenwartin Anke Johnnsen 
verlas den Kassenbericht, der einen gesunden Haushalt widerspiegel-
te. Kassenprüferin Anke Wiebe erzählte von einer vorbildlich geführten 
Kasse. M. Christiansen erzählte von einem Flüchtlingsseminar, das 
sie in Kiel besucht hatte. Die stellv. Präsidentin hatte gesagt: “Es ist 
unsere Aufgabe den Flüchtlingen zu helfen, dafür sind wir als DRK 
da.“ Am Ende der Versammlung konnten sich die DRK Mitglieder und 
Gäste noch über aktuelle Bilder auf der Leinwand erfreuen.
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Startschuss für AktivRegion  
Eider-Treene-Sorge

Wettbewerb bietet Chancen  
für Kommunen/ 
Landesprogramm bewilligt
Tellingstedt, 27.05.2015 Eine wahrlich gute Nachricht hatte Jan-
Nils Klindt vom Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume im Gepäck. Zur 29. Vorstandssitzung der AktivRegion 
Eider-Treene-Sorge konnte Klindt bekannt geben, dass die EU-
Kommission das Landesprogramm für Ländliche Räume bewilligt 
hat.
Bei der Sitzung in der Grund- und Gemeinschaftsschule Telling-
stedt wurde die Nachricht aus dem Ministerium für Energiewen-
de, Landwirtschaft, Umwelt und Ländliche Räume (MELUR) sehr 
positiv aufgenommen, schließlich kommt die Bewilligung einem 
Startschuss für die 22 AktivRegionen in Schleswig-Holstein gleich. 
Sie müssen mit der Stellung von Förderanträgen lediglich abwar-
ten, bis die letzten Rahmenbedingungen des Landes feststehen. 
Dies sei aber voraussichtlich bis Juli zu erwarten, so Klindt, und 
Beschlüsse seien ja ohnehin bereits jetzt möglich. Dabei unter-
strich der Landesbeamte: „Die erste Spielregel ist die Integrierte 
Entwicklungsstrategie.“ Mit dieser, so Klindt weiter, hätten sich die 
AktivRegionen die Regeln für die Gestaltung der neuen Förder-
periode selbst gesetzt.
Zahlreiche Projekte hat der Verein bereits in Planung, wobei 
die nachhaltige Daseinsvorsorge den Schwerpunkt bildet. Ne-
ben einem Umsetzungswettbewerb für Kommunen möchte die 
AktivRegionen ein nutzerorientiertes Mobilitätskonzept erarbei-
ten. Die Möglichkeiten, die ein solches Konzept eröffnet, stellte 
Regionalmanager Hauke Klünder vor. Unter anderem könnten 
dessen Ergebnisse wichtige Hinweise und Impulse bei Erstellung 
der Regionalen Nahverkehrspläne (RNVP) der Kreise setzen, 
so Klünder. In Nordfriesland wie in Schleswig-Flensburg werden 
demnächst neue Pläne erstellt. Eine enge und lösungsorientierte 
Abstimmung mit sämtlichen Partnern sei Grundvoraussetzung, 
um die Interessen von Anbietern und Nutzern in den ländlichen 
Räumen zu vereinen, sagte Klünder.
Weil es als Klimaschutz-Teilkonzept beantragt wird, erlaubt das 
Vorhaben den Zugriff auf spezifische Fördermittel für verkehrsbezo-
gene Klimaschutzmaßnahmen. Bis zu 50% Förderung könnten et-
wa für die Errichtung verkehrsmittelübergreifender Bushaltestellen 
mit CarSharing-Angebot beantragt werden. Alternative Mobilität, so 
Klünder, werde in Zukunft eine immer stärkere Rolle auf dem Land 
spielen. Allein mit dem Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
sei die Mobilität der Landbevölkerung ohne eigenen PKW nicht zu 
gewährleisten, zumal die Anzahl der Versorgungseinrichtungen auf 
den Dörfern weniger und dadurch die Wegstrecken länger werden. 
Für die Erstellung des Mobilitätskonzeptes, dessen Trägerschaft 
das Amt Kropp-Stapelholm übernommen hat, stellt die AktivRe-
gion per Beschluss bis zu 30.000 EUR aus dem Grundbudget zur 
Verfügung. Wichtig sei in jedem Fall, so Klünder, dass es sich beim 
Mobilitätskonzept für die Eider-Treene-Sorge-Region nicht um eine 
ÖPNV-Planung handle. Diese liege wie gehabt bei den Kreisen.
Der Umsetzungswettbewerb „Zukunftsorientierte Daseinsvorsor-
ge“ soll Kommunen motivieren, sich Gedanken um die Gestaltung 
des demografischen Wandels zu machen. Eine wichtige Aufgabe 
ist etwa die Sicherung von Einkaufsmöglichkeiten und sozialen 
Treffpunkten sowie deren Erreichbarkeit. Für die Teilnahme sol-
len öffentliche Träger zunächst ein interkommunal abgestimmtes 
Gutachten erstellen, um sich anschließend mit Infrastrukturpro-
jekten auf Fördermittel zu bewerben. Nach der Auswahl durch 
den Vorstand erhalten die besten fünf Konzepte jeweils 125.000 
EUR für Umsetzungsmaßnahmen - bei einer Mindestinvestition 
von 250.000 EUR. Den Start der Konzeptphase hat der Vorstand 
für Anfang September dieses Jahres festgelegt.
Nicht gefördert werden sollen zukünftig investive Maßnahmen 
an Schulen. „Hierfür sind die Mittel der AktivRegion zu gering“, 
machte der Vorsitzende Stefan Ploog deutlich. Der Bedarf für 
Investitionen sei zwar vielerorts gegeben, so Ploog. Die Mittel 
der AktivRegion - bis 2020 sind es etwa 2,86 Mio. Euro - würde 

bei diesem Thema aber einfach verpuffen oder in wenigen Orten 
hängen bleiben und damit den ohnehin bestehenden Wettbewerb 
zwischen den Schulen noch verstärken. „Wir wollen uns hier zu-
gunsten nicht-investiver Projekte beschränken“, erklärte Ploog, 
„und damit die Bildung im ländlichen Raum sinnvoll unterstützen.“ 
Daher habe man die Einladung in die Tellingstedter Schule auch 
gern angenommen. Die AktivRegion unterstützt ausdrücklich alle 
außerschulischen Initiativen, die eine kooperative Vernetzung zu 
Schulen aufbauen wollen.

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Yannek Drees

Der Vorstand der AktivRegion traf sich dieses Mal in der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Tellingstedt.

„Dieses Haus  
kann sich noch immer sehen lassen“

Gästelob zum  
20-jährigen Geburtstag 
im Haus Nordermarsch
Wesselburen. „Wir wollten immer, dass es dieses Haus hier gibt“, 
bekräftigt Bürgermeister Heinz-Werner Bruhs. Und für viele Bewoh-
ner ist das DRK-Zentrum Haus Nordermarsch  „ein echtes Zuhause 
geworden“, wissen Anni Peters und Ute Klinck vom Bewohnerbei-
rat. Mit einem bunten Programm feierte die Pflegeeinrichtung jetzt 
ihr 20jähriges Bestehen.
Alle Jahre sei es das erklärte Ziel gewesen, älter werdenden Men-
schen die nötige Hilfe zu geben, mit hohem Anspruch und viel 
Zuwendung zeitgemäß zu pflegen, erinnerte DRK-Vorstand Kai 
Tange an das Engagement aller Beteiligter seit der Einweihung 
1995. Mit der früheren Heimleiterin Antje Pohl und Alt-Stadtrat Ul-
rich Czekalla waren beim Geburtstagsempfang gleich zwei dabei, 
die schon vor mehr als 20 Jahren die Weichen mit gestellt haben. 
„Die Farben, das Licht, die Stimmung, dieses Haus kann sich immer 
noch sehen lassen“, lobte Ulrich Czekalla.
Wesselburens Bürgermeister Bruhs verwies ebenso wie Pastor 
Harald Meyenburg auf das gute Miteinander im Haus Norder-
marsch. „Hier ist immer zu spüren, dass sich viele um das Wohl-
ergehen anderer sorgen und sich dafür engagieren.“ 34 Männer 
und Frauen sind in der DRK-Pflegeeinrichtung zu Hause. Manche 
bleiben für Jahre, anderen ist nur eine kurze Zeit vergönnt. Die 
Pflegekonzepte haben sich gewandelt. Selbstbestimmung und 
der enge Kontakt zu den Angehörigen haben immer eine große 
Rolle gespielt. „Die Hilfen für dementiell veränderte Menschen 
verfeinern sich immer weiter“, weiß Sabina Borstelmann, die Ein-
richtungsleiterin.
Das Netzwerk nach Wesselburen ist gut und erprobt. Die Unter-
stützung durch den DRK-Ortsverein, der ständige Kontakt zur Kir-
chengemeinde. „Manchmal sind die Andachten hier besser besucht 
als der Gottesdienst in der Kirche“, wissen Pastor Meyenburg und 
sein Kirchengemeinderatsvorsitzender Carl-Dietrich Spilcke-Liss.
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Der 20. Geburtstag im Haus Nordermarsch, das 1995 von Heini 
Kröger als allererstem Bewohner bezogen worden war, bot den 
Anlass für manche bauliche Verbesserung.  Das Parkett im großen 
Speisesaal ist professionell neu geschliffen. „Sieht wieder toll aus“, 
finden die alten Damen, die sich zum leckeren Mittagessen recht-
zeitig einfinden. Ganz neue Fußböden finden sich auch anderer 
Stelle des Heimes. Ein neuer Beschäftigungsraum ist entstanden. 
Und draußen, auf der Nordseite, ist die zweite Terrasse fertig, deren 
Umfeld jetzt noch gärtnerisch gestaltet wird. „Am Haupteingang 
ist es im Sommer manchmal viel zu heiß.“
Nach dem offiziellen Empfang mit Bürgermeister, Pastor und 
dem Bewohnerbeirat gehörte der Geburtstag im „Nordermarsch“ 
den Hauptpersonen. Bewohner und Angehörige verbrachten den 
Nachmittag zusammen – bei buntem Programm und leckerer Be-
wirtung. „So gut umsorgt will man hier 100 werden“, freute sich 
Wesselburens Bürgermeister unter Anspielung auf einen hohen, 
runden Geburtstag, den er kürzlich im DRK-Haus mitgefeiert hatte.

Glückwunsch zum runden Geburtstag im Haus Nordermarsch: 
DRK-Kreisvorsitzende Wiebke Boysen (von links), Wesselburens 
Bürgermeister Heinz-Werner Bruhs, Einrichtungsleiterin Sabina 
Borstelmann und Antje Pohl, die schon in der Bauphase als DRK-
Leitungskraft dabei war.

„Viele haben hier ein Zuhause gefunden“, sind sich Anni Peters 
(links) und Ute Klinck vom Bewohnerbeirat sicher. Beim Geburts-
tagsempfang richteten die beiden „ein dickes Lob und Dankeschön 
von den Bewohnern aus“.

Gelungene Wiederbelebung  
beim DRK Bargenstedt

Nach Vorstandswahl: 
Ortsverein spielt auch 
weiter eine Rolle im Dorf
Bargenstedt. Klönschnack 
und Spiele für Senioren, Ge-
burtstagsbesuche, Blutspende und Kleidersammlungen: Zu viel 
Gutes in einer ländlichen Gemeinde, um alles aufs Spiel zu set-
zen. Beim DRK-Ortsverein in Bargenstedt geht es weiter. Ingrid 
Petersen ist neue Vorsitzende.

„Für das Dorf ist es besser, wenn das Rote Kreuz aktiv bleibt“, freute 
sich der stellvertretende Bürgermeister Gerhard Warncke. Für das 
soziale Miteinander seien solche Vereine „Gold wert“, bescheinigte 
er aus Anlass des Jahreshauptversammlung den Rotkreuzlern.
Zuletzt war es um den DRK-Ortsverein etwas stiller geworden. Jetzt 
ist das DRK aber wieder durchgestartet. Und die neue Vorsitzende, 
als langjährige Schatzmeisterin mit dem Ortsverein bestens ver-
traut, konnte gleich eine komplette Vorstandsriege präsentieren. 
„Lauter tüchtige Frauen - und ein Mann“, freute sich DRK-Vorstand 
Kai Tange vom Kreisverband. Er hatte dem Ortsverein bei der Neu-
fassung der Satzung geholfen und im Jugendraum der Gemeinde 
auch die Wahlen geleitet.
Alles gelang einstimmig: Neue Vorsitzende wurde Ingrid Petersen, 
ihre Stellvertreterinnen heißen Monika Voss und Heidrun Sawitzki. 
Die Kasse wird geführt von Tanja Petersen. Die bisherige Vor-
sitzende Maren Hoffmann arbeitet als Schriftführerin weiter mit. 
Beisitzer (und einziger Mann im Vorstand) ist Klaus-W. Rehder. Um 
die Frauenarbeit kümmern sich Karin Thiessen und Heidi Kovacz. 
„Wer braucht hier eigentlich Frauenbeauftragte?“, fragte sich Kai 
Tange angesichts der weiblichen Dominanz im Vorstand. Gern 
zeichnete er noch Aktive für ihr langjähriges Engagement mit Eh-
renzeichen und Urkunden aus.

Fröhlicher Gesichter nach gelungenem Neustart im DRK-Ortsver-
ein Bargenstedt: Im Bild (von links) Maren Hoffmann, bisher die 
Vorsitzende, ihre Nachfolgerin Ingrid Petersen sowie Monika Voss, 
Heidi Kovacz, Timo Rechmann (als Kassenprüfer dabei), Tanja 
Petersen, Heidrun Sawitzki und Klaus-Wilhelm Rehder.

Neuer Mut tut gut

Aktionstag rund um 
Selbsthilfe am 13. Juni  
in Heide

Heide. Selbsthilfe. Sich selber helfen. Eine Chance bei Erkran-
kungen und in Lebenskrisen. „Neuer Mut tut gut“, findet man beim 
DRK Dithmarschen. Dort laufen regional die Fäden für Selbsthil-
fegruppen aller Art zusammen. Am 13. Juni startet in Heide ein 
Aktionstag rund um die Selbsthilfe.
Coaching zu mehr Selbstbewusstsein, Training mit Rollstuhl und 
Rollator, rechtliche Tipps, Wissenswertes zur Ernährung, Entspan-
nungsübungen und „Trommeln zum Spaß“. „Wir haben einiges 
auf die Beine gestellt“, sagt Anke Sachau-Franzenburg, die die 
Zentrale Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen begleitet. Die unter-
schiedlichsten Gruppen nehmen die Hilfe des Roten Kreuzes gern 
in Anspruch. Viele treffen sich Woche für Woche im DRK-Haus 
an der Hamburger Straße. „Wir helfen auch bei der Organisation, 
geben Tipps für die Öffentlichkeitsarbeit und bringen den jährlichen 
Leitfaden mit wertvollen Hinweisen und Adressen heraus.“
Manche Selbsthilfegruppe präsentiert sich am Sonnabend,  
13. Juni, in der Zeit von 10 bis 15 Uhr. Im DRK-Haus in Heide, 
Hamburger Str. 73, sind die meisten Gruppenräume und der Saal 
für die Selbsthilfe reserviert. Die Workshops sind jeweils um 11, 13 
und 14 Uhr im Angebot. Da heißt es dann - ganz nach individuellen 
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Wünschen - „Mut zu eigener Stärke“ im Coaching. Susanne Krebs-
Gromoll aus Krumstedt gibt hier die richtige Anleitung.
Christa Tiedje spricht über Ernährung, DRK-Vorstand und Rechts-
anwalt Kai Tange bringt Tipps zu Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Erbrecht. Ganz praktisch soll es im Rollstuhl- und 
Rollatortraining mit Henning Hahn vom Rollstuhl-Sportverband 
werden. Petra Mechler zeigt Entspannungsübungen, und die Dith-
marscher Musikschule steht für „Trommeln - zum Spaß und als 
Entspannung“.
„Uns gelingt hoffentlich ein interessantes Programm“, erwartet 
Anke Sachau-Franzenburg. Besucher sind herzlich willkommen. 
Die Betreuungsgruppe des DRK-Ortsvereins Heide sorgt für eine 
Mittagsmahlzeit und Getränke.
Selbsthilfearbeit wird übrigens von Kranken- und Rentenversicher-
ern finanziell unterstützt. Die Gruppen dienen vor allem dem Infor-
mations- und Erfahrungsaustausch, der praktischen Lebenshilfe 
und der gegenseitigen Motivation. Typisch für solche Selbsthilfe-
gruppen ist der Umgang mit chronischen oder seltenen Krank-
heiten, mit Lebenskrisen oder belastenden sozialen Situationen. 
„Durchschnittlich jeder Zehnte hatte schon Kontakt zur Selbsthilfe.“
Mehr Infos unter www.selbsthilfe-dithmarschen.de

„Neuer Mut tut gut.“ - Anke Sachau-Franzenburg vom DRK-Kreis-
verband freut sich auf den Selbsthilfe-Aktionstag am Sonnabend, 
13. Juni, in Heide.

Spaziergänge in´n Fröhjohr

Rosi un ik goht geern spazeern, ganz besonners in düsse Tied. De 
Fröhjohr lood direkt to´n Loopen in. In de Goorns un an de Wege 
blöht veele Blööm un Büscher. De Bööm hebbt een zartet Gröön 
kreegen. Wi sünd in düsse Tied richti happy.
Dat is een reine Freud to sehn, wi de Rhododendron in all de 
verscheedenen Farven blöht. Dat is eenfach smuck un wi bliebt 
denn ok stohn un bewunnert de Pracht. Veele Azaleen stoht in de 
Goorn´s un denn de Fleeder, op in witt, lila, rot oder düster rot, 
dat is een Stoot. Nu hett unsre Nääs wat to dohn, düssen Duft, 
de is al vun wieden to rüken. Överall blööt de Toons so herrlich, 
ganz besonners in witt. De Kastanien stoht ok in voller Blööt mit 
ehr Kerzen. 
Ok op den Friedhof blöht de Blööm smuck. Ja, un wenn wi denn 
bedinken doht, wi gau de Blööt vörbi is un wi mütt uns denn bit to 
dat nächste Johr geduld´n, over, loot man, dat Töben lohnt sik.
Unsren Weg geiht ok lang den oolen Bohndamm in Dörpling. Rechts 
un links sünd Waterpool, ja, un denn dat smucke stolte Schwänen-
poor. De dreiht op dat Water ehr Runden. Nu schüllt dor Küken 
koom, wi kiekt all ümmer. Na, mol sehn, wann dat sowiet is. 
Wi hebbt all lütte Küken vun een Ent´ un vun de Blesshöhner 
sehn. To nüdli!

Un de Vogel´n. Een Piepen vun rechts, een Piepen vun links. Ok 
de Vogel´n hebbt nu genog to dohn. De Eier sünd al utbrööt un nu 
heet dat, de Jungen to fodern. Ja, denn Gooden Appetit!
Dat Wochenende is vörbi un wi wull´n doch mol na de Schwäne 
kieken. Dor hebbt wi de Schwäne besööcht. Stellt sik för, de lütten 
Schwäne sünd ut de Eier schlüfpt. Nee, wat hebbt wi uns freut.

inschick vun Elisabeth Müller

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

   Porzellan - Geschenke - Hausrat
   für jede Gelegenheit und jeden Tag ...
   Schenken macht Freu(n)de Im 1. Stock

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de
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W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

  Heizöl 
   Lieferservice, fester Tourenplan,
   Heizölkonto ohne Kosten

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag:
12:00 Uhr bis 22:30 Uhr 

Freitag bis Sonntag: 
12:00 Uhr bis 23:00 Uhr

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de
Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

Angebot
(nur bei Abholung)

 3 Zutaten Ihrer Wahl

 24 €

 14 € Zielsichere 

 Werbung

Verlag + Druck 

LINUS WITTICH KG

Röbeler Straße 9
17209 Sietow 
Tel. 03 99 31/5 79-0
Fax 03 99 31/5 79-30
info@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Telefon (0 43 33) 99 72-0

   Schulbedarf        
              Alles für Schule, Büro und Zuhause       

Bauklempnerei 
Kundendienst        
Baggerarbeiten  
Regen- & Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Mühlenweg 4

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590 
Handy: 0172/4 19 94 90

4

4

AZweb

webweb

Familienanzeigen

Lopa MED
p h a r m a f o o d

Raus aus der
Diät-Falle

Besiegen Sie Ihren Hunger!

Natürliche Sättigungskapseln
zur effektiven Behandlung
von Übergewicht.

Jetzt in Ihrer Apotheke!
PZN-7772987

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

Seenplatte entsteht derzeit ein unvergleichli-
ches Projekt.
Der eingezogene Frühling lässt den Baufort-

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

der naturbelassene Strand und die Gastronomie warten auf ihre Gäste, die sich 
nicht lange bitten lassen und schon zahlreich ihre Ferien gebucht haben.
Die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit großer Rücksicht auf die Erholungssuchenden 
weitergeführt. Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, eines der 42 großzügigen Grund-
stücke zu erwerben, um dort selbst ein hochwertiges Ferienhaus zu errichten.

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Kontaktdaten zum Bauprojekt:
Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß
Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen:
Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de
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Sexuelle Schwäche ist unter Männern noch immer ein Tabu-Thema – und das, 

obwohl jeder dritte Mann unter SEXUELLER SCHWÄCHE (z.B. Erektionsstö-

rungen oder sexueller Erschöpfung) leidet. Wir beantworten hier die wichtig-

sten Fragen zu sexueller Schwäche, die viele Männer bislang nicht zu stellen 

wagten. Und wir verraten Ihnen, wie Betroffene ihre Probleme dank eines na-

türlichen Arzneimittels (Deseo, Apotheke) in den Griff bekommen.

Thema der Woche: 
Wir beantworten Ihnen die Fragen, die Sie selbst nicht zu stellen wagen

Wenn Frau 
nicht kann
Auch Frauen können unter sexueller 

Schwäche leiden. Oft zeigt sie sich 

bei Frauen in Form von SEXUELLER 
UNLUST. Und sie ist sogar häufiger, 

als die meisten denken: In Deutsch-

land leiden in der Altersgruppe der 

über 60-Jährigen 86 Prozent (!) der 

Frauen ab und zu oder dauerhaft unter 

einem Mangel an sexuellem Begehren.

Besonders Frauen ab der Menopause sind 
häufi g von sexueller Schwäche betroff en. 
Denn hormonelle Umstellungen in den 
Wechseljahren können sich negativ auf 
die Libido auswirken. Die Folge: Die Lust 
auf Sex sinkt. Viele Betroff ene fi nden sich 
damit ab, obwohl sie sich nach Intimität 
und Zärtlichkeit sehnen. Die Lebensqua-
lität sinkt dadurch. Auch kann die Part-
nerschaft  oder Ehe unter dem Problem 
sexueller Schwäche leiden oder gar zu 
Bruch gehen.

„Mein Liebesleben ist 
wie ausgewechselt“ 
Für alle Betroff ene gibt es eine tolle 
Nachricht: Es gibt wirksame Hilfe gegen 
sexuelle Schwäche bei Frauen. Und zwar 
durch das meistverkauft e Arzneimittel 
bei sexueller Schwäche (Deseo, Apothe-
ke). Erfahrungsberichte haben gezeigt, 
dass Deseo mit seiner natürlichen Wirk-
kraft  bei sexueller Schwäche – wie einige 

Betroff ene es ausdrücken – 
„wahre Wunder vollbrin-
gen kann“. Anwenderinnen 
berichten, dass ihr Lie-
besleben mittlerweile wie 
ausgewechselt sei. Deshalb 
erfreut sich das natürliche 
Arzneimittel Deseo unter 
Frauen immer größerer 
Beliebtheit.

Wenn Mann nicht kann

Medizin

IHR COUPON
Deseo gibt es in den Packungsgrößen:

o 20ml (PZN – 4876657) 
o 50 ml (PZN – 4884881)

Kreuzen Sie die gewünschte Packungsgröße an 
und geben Sie diesen Coupon Ihrem Apotheker.

ANZEIGE

Was genau ist sexuelle Schwäche 
eigentlich?
Mediziner charakterisieren den Begriff  
als das „Unvermögen, den Beischlaf 
befriedigend auszuführen“.1 Darunter 
fallen zum Beispiel Erektionsstörungen 
oder sexuelle Erschöpfung.2 

Ich leide an sexueller Schwäche – 
stehe ich mit meinem Problem 
alleine da?
Auch wenn es die meisten ungern zuge-
ben: Sexuelle Schwäche ist bei Männern 

absolut keine Seltenheit. Etwa ein Drittel 
aller Männer leidet im Laufe des Lebens 
unter sexueller Schwäche.

Wie kann ich meine sexuelle 
Schwäche besiegen?
Immer mehr Männer, die an sexueller 
Schwäche leiden, vertrauen einem na-
türlichen Arzneimittel mit dem Namen 
Deseo. Der in Deseo enthaltene Arznei-
stoff  (T. diff usa) galt schon bei den Maya 
als hervorragendes Mittel gegen sexuelle 
Schwäche, das verloren gegangene Man-
neskraft  zurückbringen kann. Das hat 
viele Anwender überzeugt: Deseo ist in-
zwischen das meistverkauft e Arzneimit-
tel bei sexueller Schwäche.

Es fällt mir schwer über das Thema zu 
sprechen – gibt es eine diskrete Lösung?
Ja, das wirksame Arzneimittel Deseo ist 

rezeptfrei in der Apotheke erhältlich. Der 
peinliche Gang zum Arzt kann dadurch 
erspart bleiben. Geben Sie Ihrem Apothe-
ker einfach den Coupon auf dieser Seite. 
Oder bestellen Sie Deseo diskret und 
anonym über eine Online-Apotheke.

Muss ich Angst vor 
Nebenwirkungen haben?
Bei Deseo müssen Betroff ene keine 
Angst haben: Das rein pfl anzliche Arz-
neimittel hat keinerlei bekannte Neben-
wirkungen oder Wechselwirkungen.

Muss ich mein Sexleben nach der 
Einnahme des Arzneimittels planen?
Nein, Deseo muss im Gegensatz zu vielen 
chemischen Präparaten nicht zu einem 
bestimmten Zeitpunkt eingenommen wer-
den. Der Geschlechtsakt ist somit nicht an 
einen bestimmten Zeitrahmen gebunden – 
die wichtige Spontanität beim Sex bleibt 
erhalten und durch eine regelmäßige Ein-
nahme kann eine dauerhaft e Verbesserung 
der Manneskraft  erreicht werden.

&
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- Anzeige -

Für Kinder wie für Senioren ist auch das „Balance-pad Eli-
te“ eine gute Sache. Denn es kommt auch zum Einsatz, um 
den Gleichgewichtssinn zu stärken. Auf www.bebalanced.
net steht das Trainingshandbuch „Eine Woche im Gleich-
gewicht“ zum Download zur Verfügung, das für jeden Wo-
chentag neue Herausforderungen bereithält. Von der „Aktion 
Gesunder Rücken e.V.“ wurden Pads und Matten mit dem 
AGR-Gütesiegel ausgezeichnet: Sie ermöglichen ein Trai-
ning mit größtmöglichem Effekt. Dank ihrer speziellen Ober-
flächenstruktur und der verwendeten Schäumtechnik sind 
sie - genau wie die Pads - rutschfest. Und weil die Matten 
immer flach am Boden liegen, entstehen keine Stolperfallen. 
Umfassende Informationen über diese Gymnastikmatten gibt 
es auf www.airex-mats.com. Die Matten sind in den chicen 
Farbtönen Schiefer, Platin und Terra sowie in knalligem Pink 
und kräftigem Kiwi zu haben.

Beweglichkeit und Gleichgewicht

BLEIB FIT
Ihre Gesundheit in besten Händen

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0
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W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

    Baustoffe von A - Z 
       Beton- u. Holzelemente 
       für den Garten u. vieles mehr

Lassen Sie sich beraten!


